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SCHREINEREI
Rainer Mucha
MEISTERBETRIEB

(
01 71-

21 62 064

Schreiner mit Ideen

Tel.: 0202/74 0102

www.schraenke-nach-mass-steinberg.de

Kostenfreie Wertermittlung sowie eine 
diskrete und professionelle Vermarktung,

Ihrer Immobilie – von der ersten 
Besichtigung bis zum 

Kaufvertragsabschluss.
Telefon: 02 02 / 45 01 45

info@hesa-immobilien.de

Kompetent, engagiert
und zuverlässig!

Eine Firma der
Vogel Unternehmensgruppe

Kniprodestraße 23
42369 Wuppertal

Tel.: 02 02 / 66 06 07
Mobil: 01 63 / 9 68 90 64

info@vogel-wuppertal.de
www.vogel-wuppertal.de

Professionelle & güns-AUFINANZIERUNG
s Technische und kaufmännische

Verwaltung Ihrer Immobilie

s Langjährige Erfahrung, 
kompetent und 
verantwortungsvoll

s Unser eigener Regiebetrieb 
ist schnell für Sie vor Ort

s Gerne beraten und entlasten 
wir Sie, sprechen Sie uns an

VERWALTUNG von

Miet- u. Eigentumsanlagen
GRUNDBESITZVERWALTUNG

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Renault TRAFIC
Jetzt Full-Service-Leasing 
ohne Anzahlung!

Renault Trafi c Kastenwagen KOMFORT
L1H1 2,8t ENERGY dCi 120

ab mtl. nett o 

109,– €*
 

ab mtl. brutt o 129,71 €*

*Monatliche Rate nett o ohne gesetzl. USt. 109,– €/brutt o inkl. gesetzl. USt. 
129,71 €, Leasingsonderzahlung nett o ohne gesetzl. USt. 0,– €/ brutt o inkl. 
gesetzl. USt. 0,– €, Laufzeit 24 Monate, Gesamtlaufl eistung 20.000 km. Ein 
Angebot für Gewerbekunden von Renault Fleet Services. Renault Fleet 
Services ist ein Produkt der ALD AutoLeasing D GmbH, Nedderfeld 95, 22529 
Hamburg. Das Service-Angebot deckt die Kosten für alle Wartungsarbeiten, 
Wartungskosten und Verschleißreparaturen (gemäß AGB) für die Vertrags-
laufzeit ab. Angebot gültig bis 31.03.2021. 

Abb. zeigt Renault Trafi c KOMFORT L1H1 mit Sonderausstatt ung.

www.bob-automobile.de

BOB Automobile Nord GmbH

Tel: 0202 24333-39
kevin.kau@bob-automobile.de

Sitz: Essen, Amtsgericht Essen HRB 4875

Susanne Sachsenröder

Jung-Stilling-Weg 8 
Tel.: 43 76 419

Kosmetik- und 
Wellnessinstitut

Frühlings-Aktion:
wohltuende & intensive

Fußpflege
für samtweiche Füße

Wir bringen Farbe 
in die Stadt !!! 
 (bzw. ins Dorf)

Wuppertal Cronenberg
Tel.: 0202 2472844

H A A R P R O F I
Hauptstr. 7  •  W.-Cronenbergl 

Tel.: 02 02/28 336 726
Mo.- Fr. 9.00 - 18.30 Uhr

Sa. 9.00 - 16.00 Uhr

mit und ohne Termin
www.haarprofi-wtal.de

Wir
sind

wieder
für 
Sie 
da!

Bitte beachten Sie unsere
neue Telefonnummer:

Hahnerbergerstrasse 146   •  42349 Wuppertal
KoerperwerkCronenberg@gmail.com

www.koerperwerk-cronenberg.de
Tel. 0202  253 319 62  

Physiotherapie 
Cronenberg

Krankengymnastik, Lymphdrainage,
Massagen, KG-ZNS, 

CMD (bei Kiefergelenksproblemen),
Breuss-Massage

Jung-Stilling-Weg 8 
Tel.: 43 76 419

Kosmetik- und 
Wellnessinstitut

Frühjahrs-Aktion
Hawaiianische Kopf- &
Rücken- & Fußmassage

25,- €
für Frauen/Damen

www.cronenberger-woche.de

Zumindest für ein Sonnenbad waren die ersten März-
Tage ja bestens geeignet, und die Winterschwimmer
des SV Neuenhof wären sicher zu gern ins Becken ge-
sprungen – wenn das Dörper Freibad nicht bereits seit
Anfang November coronabedingt geschlossen wäre…

Ein Gutes hat die Zwangspause: Wie im Corona-
Frühjahr 2020 war der Schwimmverein auch diesmal
von einem Beckenschaden betroffen – im Freibad-
Lockdown konnten die schadhaften Beckenfugen nun
in aller Ruhe erneuert werden. Jetzt aber stehen Bad-
Obmann Gyözö Schilling und sein Team in den Startlö-
chern: Das Becken strahlt azurblau wie der Himmel
Anfang März, die Vorkehrungen zur Corona-Vorbeu-
gung stehen, in die Außenumkleide wurden sogar

extra Luftfilter eingebaut – das Freibad Neuenhof ist
bereit für den Restart.

Das Wasser ist zudem binnen drei Tagen ins Becken
eingelassen – „und auch wir haben die Schnauze voll
vom Lockdown“, hoffen Badaufsicht Claudia „Eppi“
Eppelsheim und ihre Kollegen, bald wieder am Be-
ckenrand stehen zu können. Zumal es die Badegäste
verdient hätten: In der Lockdown-Zeit gab es so gut
wie keine Kündigungen von Mitgliedern – als Dank
für diese tolle Solidarität würde der SVN lieber ges-
tern als morgen öffnen. Kleiner Trost: Nachdem das
Bad jetzt top in Schuss ist, wird es die übliche Früh-
jahrspause nicht geben – bis 2022 wollen Gyözö Schil-
ling und sein Team nun „durchmachen“…

Neuenhof: Alles vorbereitet für den Freibad-RestartLiebe Leser

W ar das ein Frühlingsan-
fang – da begannen
nicht nur die Frühblü-

her, sondern auch die Wonne-
Gefühle auszuschlagen. Umso
mehr fuhr uns eine Mail diese
Woche hart in die – nach den ei-
sigen Wonne-Winter-Wochen
zuvor – gerade erst wieder auf-
getauten Glieder: In 93 Prozent
der deutschen Wohnzimmer
würde zu Weihnachten 2021 ein
Tannenbaum stehen, hieß es in
der Mitteilung des Verbandes
natürlicher Weihnachtsbaum
e.V. – Mann, sind die aber früh
dran…!

Und zwar so frühzeitig, dass
selbst Google da noch nicht mit-
kommt: Zum Suchbegriff „Tan-
nenbaum 2021“ spuckt die Such-
maschine zwar allerlei Treffer
aus. Allerdings handelt es sich
dabei um Online-Mitteilungen
von Rügen bis Regensburg, die
sich um die Entsorgung der ab-
getakelten Weihnachtsbäume
2020 drehen. Ob Fichte, Nord-
mann-Tanne oder Plastik – was
es 2022 zu entsorgen gilt, dazu
gab’s auf den ersten Treffersei-
ten nix. Wohl aber gibt’s ausgie-
big Infos, was man dranhängen
sollte, wenn man Weihnachten
2021 im Trend feiern möchte.
Mit Kugeln in Gold, Silber und

Kupfer in Kombinationen mit
weißen und grauen oder auch
fruchtigen Beerentönen wäre
man demnach „up to date“, ein
trendiger Kontrast zur „frozen
Christmas“ wären indes Leucht-
und Neonfarben – „crazy Christ-
mas“ eben! Unser Trend derweil
wird ganz anders ausfallen:
Weihnachten endlich wieder mit
der ganzen Familie, den Freun-
den und Bekannten, mit Weih-
nachtsfeiern, Basaren, Hütten-
zauber und Küllenhahner Ad-
vent – und natürlich mit Glüh-
wein, aber ohne Kontaktverbot!
Gerade in einer Woche, in der

die diesjährige Werkzeugkiste
abgesagt wurde, hoffen wir auf
eine solche Weihnacht. Aber nun
stehen ja erst einmal Osterhasen
und Eier dort, wo ganz bestimmt
wieder früher als gedacht Speku-
latius, Dominosteine und Lebku-
chen einsortiert werden – egal,
was kommt, das wird wie immer
sein! Ein schönes erstes Früh-
lings-Wochenende,

Ihre     Cronenberger Woche

Keine Kiste 2021: Nun wird eben
2022 gefeiert – Jubiläum inklusive!
Dichtes Gedränge am 26. Juni in
der Cronenberger Ortsmitte, tau-
sende Besucher, die zwischen Rat-
hausstraße und Ehrenmal flanie-
ren, trinken, essen und eng beiein-
ander feiern – ist das vorstellbar?
Stand heute nein, hat der Verein
Cronenberger Werkzeugkiste
(CWK) nun beschlossen – und die
26ste Auflage der Cronenberger
Werkzeugkiste im Juni abgesagt.

Der Werkzeugkisten-Verein hatte
eine Entscheidung zur Kiste 2021
coronabedingt so lange wie mög-
lich herausgezögert und im De-

zember wie üblich mit den ersten
Vorbereitungen begonnen. Auch
um den Teilnehmern Planungssi-
cherheit zu geben, musste nun
aber entschieden werden.

Aufgrund „der aktuellen Situa-
tion und der prognostizierten Ent-
wicklung der Corona-Pandemie“
sehe man sich zu der Absage „lei-
der gezwungen“, heißt es in der
CWK-Mitteilung: Die Risiken für
Besucher, Teilnehmer und Veran-
stalter seien nach jetzigem Stand
noch zu hoch.

Den (verantwortungsvollen) Wer-

mutstropen versüßt der CWK-Ver-
ein den traurigen Werkzeugkisten-
Besuchern aber: Man hoffe, die
Werkzeugkiste in 2022 nachholen
zu können – die Kisten-Fans müs-
sen also nicht bis 2023 warten. Soll-
te das klappen, könnte dann nicht
nur wegen der Überwindung der
Pandemie besonders kräftig nach-
gefeiert werden. 2022 steht zu-
gleich auch das 50-jährige Jubi-
läum der Cronenberger Werkzeug-
kiste an, deren Erstausgabe 1972
stattfand – der Nachholtermin
passt also bestens…!

Gottesdienste live
& unterwegs Seite 2

Am Sonntag:

Wieder shoppen,
nur mit Termin Seite 3

Ab Montag:

Daniele Puccia im
DSDS-Recall Seite 6

Am Samstag:

Beethoven-Krimi
zu gewinnen Seite 7

Am Montag:
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Evangelische Kirchengemeinde
Küllenhahn

Präsenz-Gottesdienst in diesem Jahr1.

Sonntag, 7.3.2021, 10 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrerin Dr. Hartmann

Musik: Stephan Kassel

Anmeldung bis Freitag, 19 Uhr, 
unter: Tel. 02 02 40 00 26 oder

gemeindebuero@kirche-kuellenhahn.de
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Weitere Infos und Termine unter www.evangelisch-cronenberg.de

Wir erhielten die traurige Nachricht,
dass unser Wanderfreund und Vereinskamerad

Hans-Joachim „Poldi“
Zimmermann

für immer eingeschlafen ist. 

„Poldi“ ist im jugendlichen Alter bei den NaturFreunden 
Cronenberg eingetreten und hat zum Bau unserer 

„Hütte“ am Greuel beigetragen. 

Mit Unterbrechung hat er fast 45 Jahre den Verein, solange es
seine Gesundheit zuließ, in vielen Aufgaben unterstützt, wie
zum Beispiel als Hüttenreferent oder mit Hüttendiensten.

Wir verlieren in „Poldi“ Zimmermann ein liebes und immer na-
turverbundenes Mitglied und einen Freund. Die NaturFreunde
Cronenberg trauern mit seiner Familie und werden ihm immer

ein ehrendes Gedenken bewahren.

Auf seiner letzten Reise grüßen wir „Poldi“ 
noch einmal mit einem herzlichen „Berg frei“!

NaturFreunde Deutschlands
Ortsgruppe Cronenberg e.V.

(Beginn und Ende jeweils 9.00 Uhr)
Sa. 06.03. Europa-Apotheke am Wall, Wall 1, Elberfeld ✆ 45 40 87
So. 07.03. Park-Apotheke, Fr.-Ebert-Str. 88/90, Elberfeld ✆ 30 30 13
Mo. 08.03. Bären-Apotheke, Sonnborner Str. 110, Sonnborn ✆ 2 74 10 69
Di. 09.03. Dorper Apotheke, Hauptstr. 12, Cronenberg ✆ 47 03 30
Mi. 10.03. Hirsch-Apotheke, Kipdorf 66, Elberfeld ✆ 44 62 16
Do. 11.03. Amboss-Apotheke, Hauptstr. 53, Cronenberg ✆ 47 41 41
Fr. 12.03. Tannenberg-Apotheke, Robert-Daum-Platz 2, Elbf. ✆ 87 00 740

Ärztlicher Notdienst: 116 117
Zahnärztlicher Notdienst: 0180/598 67 00
Tierärztlicher Notdienst: 7 99 94 90

Notdienste:

Wort zum Sonntag
Isolation…

Es geht so schnell in der Zeit der Pandemie.
Plötzlich ändert sich das ganze Leben. Man
nimmt am öffentlichen Leben teil, kann sich
frei bewegen… und von einem Augenblick
auf den anderen ist man isoliert. Ein einziger
Anruf genügt, um uns auf die eigene Woh-
nung zu begrenzen.

Liebe Leserinnen und Leser 
der Cronenberger Woche,
Ob diese Situation Fluch oder Segen ist, kann
jeder nur selber beantworten. Man schützt
sich und andere vor einer Ansteckung, aber
bleibt auf sich selbst gestellt. Wohl dem, der
Nachbarn, Freunde, hilfsbereite Menschen
hat, die einem in dieser Situation beistehen. 
Nun möchte ich hier aber nicht nur von der

Isolation des Alltagslebens schreiben, son-
dern auch auf die vielfältige Isolation hin-
weisen, die im Leben eines Menschen auftre-
ten kann. Dafür gibt es keinen festen Zeit-
punkt. Denken wir an Kinder, die von einem
Augenblick zum nächsten ihre Spielkamera-
den verlieren, weil sie nicht so sind, wie es im
Augenblick gewünscht wird. 

Junge Menschen, die ihr Leben vor sich ha-
ben und nicht mit der Masse laufen wollen,
werden im Studium, in der Ausbildung oder
auch sonst zur Seite gedrängt, isoliert. Der,
der seines Glaubens leben möchte. Auch er
muss erfahren, dass seine Wert-
vorstellungen und Überzeugun-
gen nicht ins Weltbild anderer
„passen“. Auch hier sei die Frage
nach Segen oder Fluch gestellt.
Das Kind wird mit Hilfe der Eltern
oder anderer ihm wichtigen Per-
sonen seinen Wert erkennen ler-
nen. Der junge Mensch lernt, sei-
ne Überzeugung auch gegen Wi-
derstände zu behaupten und die-
se mit seinen eigenen Wert-
maßstäben zu begründen.

Und der Gläubige?  Er hat die
größte mögliche Unterstützung
in Jesus Christus. Hat nicht der
Sohn Gottes genau das auch er-
lebt? Auch er war verkannt, nicht ge-
wünscht, ja wurde sogar gehasst. Ließ er sich
dadurch beeinflussen oder behindern? Nein!
Er setzte sein Leben zum Wohle für alle Men-

schen ein. So haben wir die Möglichkeit, zu
Gott zu kommen. Selbst in Isolation und Ge-
fängnis haben die Nachfolger Jesu erfahren,
dass er bei ihnen ist. Verschiedene Begeben-
heiten in der Bibel berichten davon. Die

Apostel Petrus und Paulus mögen
hier erwähnt sein. 

Auch wenn wir in unserem Le-
ben scheinbar isoliert sind, Gottes
Gnade und Jesu’ Liebe dürfen wir
uns sicher sein. Wenn man sich al-
leine fühlt, im Augenblick keine
persönlichen Kontakte möglich
sind, können wir im Gebet zu
Gott uneingeschränkt die Verbin-
dung suchen. Auch gibt es die
Möglichkeit, die Seelsorgerin
oder den Seelsorger Ihrer Kirche
oder Glaubensgemeinschaft an-
zurufen und ein persönliches
Glaubensgespräch zu führen. 
Ich wünsche Ihnen, dass Sie die

Isolation des Alltags schnell hinter sich lassen
können.  

Ihr     Heinz Titzkus

Heinz Titzkus ist Lei-
ter der Neuapostoli-
schen Gemeinde Cro-
nenberg.

Am Sonntag Evangelisch-Cronenberg lädt runter
vom Sofa und auf zu „Gottesdienst unterwegs“
Ev. Gemeinde Cronenberg.
„Komm’ einfach mit“, lädt die
Evangelische Gemeinde Cronen-
berg Jung und Alt am Sonntag zu
einem besonderen „Gottesdienst“
ein: Diesen wird man nicht am
Tablet auf dem heimischen Sofa
verfolgen, auch lädt die Gemeinde
(noch) nicht wieder dazu ein, in
den Bankreihen von Reformierter
Kirche oder Nikodemuskirche
Platz zu nehmen. Vielmehr bittet
Pfarrer Thomas Hoppe zu einem
neuen Gottesdienst-Format: Es
heißt „Gottesdienst unterwegs“
und führt entlang von fünf Statio-
nen in der Ortsmitte.

Ob das Herrenmode-Geschäft
Micha A. in der Krings Ecke, Po-
licks Heimat, das Gemeindezen-

trum Emmaus oder die Amboss-
Apotheke und auch das Kirchen-
Café an der Reformierten Kirche
in der Solinger Straße – (Schau-)
Fenster dieser fünf Stationen sind
zu dem „bewegten Gottesdienst“
thematisch unterschiedlich gestal-
tet, sie laden zum Reinschauen
und Nachdenken, aber auch zu
Mitmach-Aktionen ein. 

Auf dem Weg, der unter der
Überschrift „Gottes Segen – für
mich?“ steht, sollten die Teilneh-
mer überdies Abstecher an die Re-
formierte Kirche einplanen: Pfar-
rer Thomas Hoppe lädt zwischen
10 und 11.30 Uhr alle halbe Stun-
de zu insgesamt vier Kurzandach-
ten auf den Platz am Fuße der
Zwiebelturm-Kirche ein. Die

evangelische Gemeinde bittet die
Teilnehmer bei dem „Gottesdienst
unterwegs“ herzlichst, die gelten-
den Corona-Beschränkungen und
Abstandsregeln zu beachten. 

Pfarrer Thomas Hoppe und sein

Team hoffen, dass sich viele zu
dem Familiengottesdienst vom So-
fa weg auf einen „Schaufenster-
bummel“ der besonderen Art in
die Ortsmitte locken lassen – auf
Abstand, natürlich!

Ev. Gemeinde Küllenhahn. Wäh-
rend die Katholiken mit strengen
Hygienekonzepten weiterhin Prä-
senz-Gottesdienste feiern, verzich-
ten die evangelischen Gemeinden
im CW-Land wie im gesamten Kir-
chenkreis seit Verhängung des
Lockdowns II im Dezember dar-
auf. Nicht zuletzt bestärkt durch
die seitdem drastisch gesunkenen
Infektionszahlen, dem Beginn der
Impf-Kampagne und dadurch, dass
es in Katholisch-Cronenberg zu
keinen Corona-Ausbrüchen kam,
kehrt die Evangelische
Gemeinde Küllenhahn
nun als erste evangeli-
sche Gemeinde auf der
Dörper Südhöhe zu
Gottesdiensten mit Be-
suchern zurück. Am
kommenden Sonntag
werden die Glocken die
Gemeindemitglieder
erstmals wieder dazu
aufrufen, um 10 Uhr ins
Gemeindehaus an der

Nesselbergstraße zu kommen. Die
Gemeinde unterstreicht, dass die
Gottesdienste – wie schon im ver-
gangenen Jahr – natürlich unter
Hygieneauflagen stattfinden. Dazu
zählt auch eine Beschränkung der
Teilnehmerzahl auf 25 Besucher.
Falls diese Maximalzahl nicht er-
reicht und noch Plätze frei sein
sollten, erhalten auch Besucher oh-
ne Voranmeldung gerne Einlass ins
Gemeindehaus. Mehr Infos zur
Küllenhahner Gemeinde gibt es
unter kirche-kuellenhahn.de.

Küllenhahn Gottesdienste ab
Sonntag wieder mit Besuchern

Wer den ersten Präsenz-Gottesdienst nach
fast drei Monaten mit Pfarrerin Dr. Hartmann
und Organist Stephan Kassel „live“ mitbege-
hen möchte, ist jedoch gebeten, sich spätes-
tens bis zum heutigen Freitagabend (19 Uhr)
im Gemeindebüro unter Telefon 40 00 26
oder per E-Mail an gemeindebuero@kirche-
kuellenhahn.de anzumelden.

Anmeldung

Weltgebetstag
der Frauen

Hl. Ewalde. Die evangelische und
katholischen Gemeinden im CW-
Land laden am heutigen Freitag-
abend ab 18 Uhr zu einem ökume-
nischen Gottesdienst anlässlich
des Weltgebetstages der Frauen
ein. Dieser findet in der katholi-
schen Kirche Hl. Ewalde an der
Hauptstraße 96 statt und befasst
sich mit der Situation von Frauen
im Pazifik-Staat Vanuatu. Eine
Anmeldung ist erforderlich unter
hl-ewalde.de oder im Pfarrbüro
unter Telefon 47 47 11.

Auch die katholische Gemeinde
St. Hedwig feiert einen Gottes-
dienst. Dieser findet ebenfalls ab
18 Uhr statt. Hier ist keine Anmel-
dung erforderlich, die Kontaktda-
ten werden vor Eintritt erfasst.
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Zur goldenen
Hochzeit 

gratuliert der Stammtisch 
mit Mädels

Wir wünschen Euch 
Gesundheit, Zufriedenheit
und viele glückliche Jahre

ohne Corona.

50
Watt? Fuffzig Joar bestatt?
Die sent jo noch so gut ut, 

datt se bi ner Top-Model-Show
gude Chancen hätten.

Renate & 
Bernd

Hallo Eri,
45 Jahre – da geht
doch noch mehr!

ALLES 
LIEBE…!

…zu unserem 
Hochzeitstag – lass’

uns so weitermachen!

Dein Hotti

Endlich ist der Tag nun da,
an dem Ihr seid ein gold’nes Paar.

Vieles habt Ihr überwunden,
in schönen und in schweren Stunden.

Treue und Zufriedenheit
hat Euch begleitet alle Zeit.

Es gratulieren zur goldenen Hochzeit

Nicole mit Marco
Michelle und Leo

50

Ilka &Gerold

Fußpflege & mehr...
ESPINOZA

Termine unter 01 60/93 83 52 08
Nachtigallenweg 23  •  42349 W.-Cro.

Med. Fußpflege-Handpflege
Fußreflexzonenmassage

Ab sofort nehmen wir wieder 
neue Termine entgegen!

6.3.2021

Wir sind wieder da und freuen
uns auf Ihren Besuch!

Ihr Salon Ana
auf Küllenhahn

Öffnungszeiten: (Donnerstag Ruhetag)
Mo.‐Mi. u. Fr., 9 ‐ 18 Uhr • Sa. 8‐ 13 Uhr 

Küllenhahner Str. 214  •  42349 Wuppertal
Tel.: 40 12 67 (wir machen auch Hausbesuche)

Ortsmitte. Die zum 1. März geplante Übernahme des
Cronenberger Frischemarktes Pollschmidt ist auf der
Zielgeraden noch geplatzt. Wie der Insolvenzverwal-
ter Dr. Mike Westkamp gegenüber der CW berichtete,
sei der Investor am Montag kurz vor Vetragsunter-
zeichnung abgesprungen – überraschend und ohne
Begründung. Der Supermarkt an der Hauptstraße
bleibt dennoch geöffnet – er wird nach Angaben von
Mike Westkamp im Rahmen des Insolvenzverfahrens
weitergeführt. Zumal der Insolvenzverwalter noch

weitere Eisen für das Dörper Geschäft im Feuer hat:
Es gebe mehrere Interessenten, mit denen die Ver-
handlungen allerdings noch nicht so weit gediehen
seien, wie mit dem abgesprungenen Investor. Um
wen es sich dabei handelte, wollte Anwalt Westkamp
mit Verweis auf seine Schweigepflicht ebenso wenig
verraten wie Näheres zu den noch im Rennen befind-
lichen Übernahme-Kandidaten. Wohl aber unterstrich
der Insolvenzverwalter: „Ich bin immer noch grund-
sätzlich optimistisch…!“

Cronenberger Frischemarkt Übernahme 
auf der Zielgeraden noch geplatzt

Schüsse in der
Ortsmitte?

Durch Knallgeräusche
wurden Anwohner in
der Ortsmitte in der
Nacht zum vergange-

nen Samstag aus dem Schlaf geris-
sen: Gegen 3 Uhr knallte es zwei-
mal kurz hintereinander, sodass
sich besorgte Dörper bei der Poli-
zei meldeten. Die Ordnungshüter
rückten ins Cronenberger Zentrum
aus, konnten jedoch nichts zu den
vermeintlichen Schüssen ausma-
chen – waren es Jäger?

Sperrmüll am
Hahnerberg

Hahnerberg. Vom Cronenfeld bis
zum Hahnerberg wird am kom-
menden Dienstag, 9. März, von
der AWG der Sperrmüll abgeholt.
Angefahren werden dabei auch die
Bezirke Mastweg, Wilhelmring
und Vonkeln sowie der Bereich
Neuenhof und die Korzert.

Mode Reiss & Micha A. „Online-Shop“ in
der Offline-Welt „klappt ganz gut“
Ortsmitte. Wer an der Kreuzung
Hauptstraße / Rathausstraße / So-
 linger Straße vorbei kommt, der
kann den Schriftzug schon von
Weitem sehen: „Online-Shop“
prangt auf den Schaufenstern
von Mode Reiss und Herrenmode
Micha A. an der Krings Ecke. Ein
echter Hingucker – zumal es gar
keinen „richtigen“ Shop der bei-
den Bekleidungsspezialisten im
World Wide Web gibt.

Die Idee wurde im neuerlichen
Corona-Lockdown geboren: „Zwei-
mal in der Woche dekoriere ich
das Schaufenster um, es gibt im-
mer neue Sachen zu entdecken“,
erklärt Claudia Land, Inhaberin
von Mode Reiss, die wie so viele
andere Einzelhändler die Türen
ihres Geschäftes nicht geöffnet
haben darf. Ebenfalls im Schau-
fenster zu finden ist auch eine
Handynummer, unter der die ge-

wünschten Kleidungsstücke geor-
dert werden können – „call and
collect“ ist schließlich erlaubt, auf
Abstand natürlich...

„Das ist kein großer Erfolg“, be-
richtet Michael Ackermann, Inha-
ber des Herrenmodegeschäfts

Micha A. – „aber es klappt eigent-
lich ganz gut“, ergänzt Claudia
Land. „Es ist natürlich nicht der
Umsatz da, der sonst anfällt.“  

Zumal am Mittwochabend der
Lockdown bis Ostern verlängert
wurde, wollen die beiden Mode-
Spezialisten durchhalten und den
„Online-Shop“ in der Offline-Welt
fortsetzen. Aber: „Unser Geschäft
basiert auf Kundenpflege, wir
brauchen den direkten Kontakt“,
betont Michael Ackermann. Ei-
nen richtigen Online-Shop einzu-
richten, das kommt auch für
Claudia Land nicht in Frage: „Wir
brauchen den Kunden im Laden“,
stimmt auch sie zu. Schließlich
müsse man die Bluse, Jacke oder
Hose anprobieren, vielleicht ge-
falle spontan etwas anderes bes-
ser – das sehe man schließlich
nur, wenn man die Sachen an-
probiert. Da kann kein Online-
Shop mithalten.

Die Bund-Länder-Konferenz am Mittwoch hat einige Lockerungen
in den nächsten Tagen in Aussicht gestellt. Ab Montag, 8. März,
dürfen bei einer Inzidenz von 50 bis 100, wie sie stabil in Wuppertal
vorherrscht, Einzelhandelsgeschäfte ein Termin-Shopping anbie-
ten, bei dem maximal ein Kunde pro 40 Quadratmetern nach einer
vorherigen Terminabsprache bedient werden kann. Die Devise lau-
tet nun also umso mehr #dorfshoppen! Mode Reiss und Herren-
mode Micha A. dürfen also auch wieder Kunden in ihrem Laden an
der Hauptstraße 8 empfangen – allerdings nur mit Termin! Derweil
wird natürlich auch das „Online-Shopping“ aufrecht erhalten: Bei
Mode Reiss kann unter der Mobilfunknummer 01 51 / 40 13 13 72
bestellt oder ein Termin für eine persönliche Beratung unter Coro-
na-Auflagen gebucht werden, bei Micha A. unter 02 02 / 7 69 21 40.

Ab Montag Termin-Shopping

Macht der ausgefallene Stra-
ßenkarneval so viel Appetit
oder hat der 1. Cronenberger
Online-Karneval den Heißhun-
ger geweckt? Oder ist es das
Top-Programm von „Cronen-
berg Alaaf“ mit der kölschen
Karnevals-Topband „Boore“,
Bauchredner Klaus & Affe Willi,
der Fauth Dance Company, dem
Reiterkorps Jan von Werth oder
auch den Gaudibuam und Flori-
an D. sowie Sitzungs-DJ Björn
Wagner? Auch wenn die Cro-
nenberger „Fastelovend-Party“
erst in zehn Monaten steigt,
brummt bereits der Kartenvor-
verkauf. Für die Dörper Prunk-
sitzung, die am 21. Januar 2022 (also einen Monat eher als in unserer letzten Print-Ausgabe verse-

hentlich angekündigt) in der Alfred-Henckels-
Halle steigt, sind bereits zwei Drittel der ins-
gesamt 630 verfügbaren Karten verkauft – die
Cronenberger haben nach Corona ganz offen-
bar große Lust auf Karneval! Wer das Sechs-
Stunden-Programm von „Cronenberg Alaaf“
live in der RSC-Halle an der Ringstraße mitfei-
ern möchte, sollte also nicht zu lange damit
warten, sich seine Karten zu sichern – vor al-
lem, wenn man im Dörper „Gürzenich“ ge-
meinsam in einer größeren Gruppe oder mit
dem Verein fröhlich feiern möchte!

„Cronenberg Alaaf“ Dörper Jecken närrisch –
schon zwei Drittel der Karten sind weg!

Weitere Infos zu „Cronenberg
Alaaf“ gibt es online unter
www.cronenberg-alaaf.de.
Tickets sind unter wuppertal-
live.de buchbar – und auf Ab-
stand auch in der CW-Geschäfts-
stelle in der Kemmannstraße 6.
Zur Online-Buchung kommt
man über den QR-Code links.

Infos & Karten

AWG Astwerk
wird gesammelt
Wuppertal. Nicht nur auf den bei-
den in dieser Woche wieder geöff-
neten Recyclinghöfen der Abfall-
wirtschaftsgesellschaft (AWG) an
der Münzstraße und am Bornberg
kann man  Grünschnitt abgeben.
Ab dem morgigen Samstag be-
ginnt auch die Strauch- und Ast-
werk-Sammlung der AWG.

Diese wird am 17. Ap ril am
Wertstoffstandplatz Am Uellen-
berg / Dürerstraße in der Südstadt
Station machen. Eine Woche spä-
ter, am 24. April, kommt das Sam-
melmobil dann nach Sudberg so-
wie ans Ehrenmal.

Morgen ist 
Immobilientag
Südstadt. Wer sich für das Thema
Immobilien interessiert, sollte am
morgigen Samstag einen virtuellen
Besuch bei der Stadtsparkasse
Wuppertal einplanen: Von 10 bis
16 Uhr veranstaltet sie den 39.
Wuppertaler Immobilientag –
diesmal ausschließlich im Internet. 

40 Aussteller aus den Bereichen
Bauen, Wohnen und Finanzierung
stehen für Fragen zur Verfügung,
15 spannende Fachvorträge – etwa
zum Nutzen einer Photovoltaikan-
lage – runden den Immobilientag
der Sparkasse ab. Alle weiteren In-
fos gibt es unter www.sparkasse-
wuppertal.de/immobilientag.

Ü80-Bedürftige
Stadt zahlt Taxi
Wuppertal. Der Wuppertaler Rat
hat beschlossen, dass die Taxikos-
ten für bedürftige Ü80-Wupperta-
ler bei Fahrten zum Impftermin
übernommen werden. Das Sozial-
amt wird den betreffenden rund
1.100 Beziehern von Grundsiche-
rung oder Wohngeld dazu Schrei-
ben zuschicken, die sie bei den Ta-
xi-Fahrten als Berechtigungsnach-
weis abgeben können. 

Messgeräte-Prüfung in Hahnerberg-Apotheke
Hahnerberg. Blutdruckmessgeräte kann man am 10.
März in der Hahnerberg-Apotheke überprüfen lassen.
Die Firma visomat bietet einen Prüf-Tag an, pro Ge-

rät werden 10 Euro fällig. Termine lassen sich unter
Telefon 40 10 50 oder direkt in der Apotheke an der
Cronenberger Straße 347 vereinbaren.

Cronenberg. Auch auf kritische Leserbriefe in der
CW hatte es die Stadt bereits fürs Frühjahr angekün-
digt, nun ist es so weit: Das Cronenberger Schluss-
stück der Sambatrasse erhält einen neuen Belag. Ab
dem kommenden Montag wird im Trassen-Abschnitt
zwischen Kuchhauser Straße und Hauptstraße (Bahn-
übergang) gearbeitet. Während der Arbeiten darf der
rund 850 Meter lange Abschnitt ebenso nicht betreten
werden wie der frische Belag – weil das laut Stadt an-

sonsten zu Fahrspuren und Folgeschäden auf der neu-
en Oberfläche führen könnte. An den betroffenen Zu-
gängen werden daher Sperrschilder und Barrieren
aufgestellt. Die Sperrung des Trassenabschnitts wird
laut Stadt zwei bis drei Wochen andauern – je nach
Witterung. Der neue Belag wird übrigens mit einem
feinkörnigem Splittmaterial aus typisch bergischer
Grauwacke erstellt. Dieses muss feucht gewalzt wer-
den, damit es gut fest wird und damit haltbar ist.

Sperrung Neuer Belag für Trassen-Schlusstück
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 Arbeitsmarkt

Gartenhelfer gesucht. Hahnerberg
Tel. 01621073464

Suche Dachdeckergesellen, Firmen-
wagen möglich, top Verdienst. 
Tel. 01704874183

Putzhilfe für 1-Pers.-Haushalt, 14-tg,
2-3 Std. gesucht, 
Tel: 01520 3747149

Digital Sales Manager (m/w) auch
nebenberuflich gesucht. Mehr Infos:
www.bergische-jobs.de/karriere

Hilfe im Garten: Pflege mit allem
drum und dran. Alles wird schnells-
tens erledigt. Günst., freundl., zuver-
lässig, Tel. 94630330

Zunächst vertretungsweise Putzhilfe,
2 Std./wöchentl./Cro. 
Tel. 0202-471375

PTA (w/m/d) gesucht für ca. 25 Stun-
den, Hahnerberg-Apotheke, 
Tel. 401050, meike.rossberg@

hahnerberg-apotheke.de
Wir suchen TeilnehmerInnen aller

Ethnien/Nationalitäten für Marktfor-
schungsstudien. 20 € pro Stunde;
E-Mail: info@psyrecon.de;
www.psyrecon.de; 
Tel. 0202/69809330 (9 – 12 Uhr)

Für Marktforschungsstudien suchen
wir TeilnehmerInnen ab 56 Jahren.
20 € pro Stunde; 
E-Mail: info@psyrecon.de; 
www.psyrecon.de; 
Tel. 0202/69809330 (9 – 12 Uhr)

An- & Verkauf

MILITÄRMUSEUM kauft alles aus
1. und 2. Weltkrieg; Orden, Unifor-
men, Dokumente, Dolche, Helme,
Fotos u.v.m. - coronagerechte
Abwicklung. Vielen Dank! 
Tel.: 477884

Bekannschaften

Wuppertaler Sicherheitsdienstler
sucht nette Bekanntschaft im Raum
Cronenberg, Tel.: 0162 5281665

Geschäftsanzeigen47

Qualifizierte med. Fußpflege f. Jung
u. alt: Haus-, Alten- und Kranken-
hausbesuche. Termine unter
Tel.: 0171-2675426

Rasenpflege, -erneuerung, Rollrasen,
Gartenpflege, preiswert und zuver-
lässig, Tel.: 49578712

UMZÜGE SCHNEPPE - 
Umzüge nah+fern seit 1990 - 
Tel.: 0202/7240821
umzuege-schneppe.de

Soforthilfe f. Senioren, Garten-
Grundreinigung, Wildwuchs,
freundl., zuverlässig, preiswert, 
Tel. 31775590

Wir erstellen Arbeitnehmern und
Rentnern die Einkommensteuerer-
klärung, im Rahmen einer Mitglied-
schaft und bei Einkünften ausschließ-
lich aus nichtselbstständiger Arbeit.
Lohnsteuerhilfeverein Vereinigte
Lohnsteuerhilfe e.V.
Beratungsstelle: Hahnerberg,
A. Bruland, Tel.: 4265297

Dies und Das

Integration durch Sport im Verein
beim SSV Germania 1900, 
www.ssv-germania1900.de,
Tel.: 28368990

Kunterbunte Fußball-Hobbytruppe
im Alter von 18 bis 73 Jahren freut
sich über Verstärkung. Spielzeit:
Immer mittwochs von 18.30-20 Uhr
auf dem Gym (Friedrichsberg). Infos
gerne unter Tel. 0163-4781100

Kfz-Markt

4 Winterreifen auf 5-Loch-Alu-Felge,
195/65R15, VB 120,- Tel.: 477437^

Unfallschäden, Karosserie + Lackier-
arbeiten + lackschadenfreie Ausbeul-
technik, eigene Lackierkabine.
Autohaus Stratmann, Tel.: 475118

Roller – Motorrad – Quad, Verkauf-
Werk statt-Service-Teile-Reifen,
www.mototrend.de, Tel.: 450000

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen, Tel.: 03944-36160, 
www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr Nutzfahrzeug! Lkw,
Transporter, Baumaschinen.
Marius Bröcking, Zum Tal 53,
Tel.: 7053367 od. 0172-9529601

Kurse/Unterricht

Gymnasiallehrer bietet kostenlose
Online-Nachhilfe, Engl., Franz.,
Lat., Span., Kontakt über
Tel.  0177-3039100, 
Email: richard.joerges@web.de

Privatlehrer erteilt Nachhilfe Mathe.,
Engl., Deutsch, komme ins Haus,
Tel.: 0202/299982/81

Mietgesuche

Zwei Freunde suchen kleine oder mit-
telgroße Halle (bzw. Schuppen) zum
Abstellen von Autos (Miete oder
Kauf). Telefon: 0151 - 72 676 229,
gerne zwischen 19. u. 20 Uhr.

Immobilien

Junge, in Cronenberg verwurzelte
Familie, möchte endlich ins eigene
Nest. Wir suchen im Raum Küllen-
hahn bis Sudberg ein Haus oder ein
Baugrundstück. Über Ihren Anruf
würden wir uns sehr freuen!
Rufnummer 0151 44067485

SUCHE Haus von Privat
0163-7428973

Familie sucht Haus in Cronenberg
Tel.: 017623202520

Ferienwohnung

Cro., schöne, günstige FeWo für ihre
Freunde, Familie oder Mitarbeiter,
ob Kurzbesuch oder Zuhause auf
Zeit, Infos gerne unter 
Tel.: 0173-4161594

Cron., moderne und günstige FeWos
in toller Lage – für Sie, Familie oder
Mitarbeiter, individuell Kurzbesuch
oder Zuhause auf Zeit, opt. Parkplatz
in beh. Garage.
Infos gerne unter 0202-29 54 92 42
und 0176-63 75 92 70

Vermietung

W.-Cro./Oberheidt 3, 2-Raumwhg.,
ca. 55 m², KDB, mit eig. Terrasse u.
Garten, in ruh. u. gepfl. 8-Fam.-
Haus, nur an 1 Pers.,  KM 385 € +
NK, Tel.: 247 80 80

3 Zi.-Whg., KDB, Süd-Balk., 1. OG,
ruhige Lage, an älteres Paar, ab 1.06.
zu verm.,KM 540,- + NK + Kaution
Tel: 01520 3747149, 

Schulweg 3, 2 ZKB,I OG, 345,- € +
70,- NK 3 MM KT, ab sofort EneV
120,3 kWH Tel.: 0157 73174558

W.-Cro./Wohnen über 2 Ebenen, 3-
Raumwhg., ca. 105 m², 2 Bäder, Son-
nenbalk., ruh. Waldrandlage, KM
730 € + NK, Tel.: 247 80 80

Kleinanzeigen-Markt
Fon: 478 11 02, Fax: 478 11 12, Web: cronenberger-woche.de/kleinanzeigen
Ihre private Kleinanzeige für nur 5,- Euro (3 Zeilen), jede weitere Zeile 2,- Euro – gewerblich 2,- Euro pro Zeile

Annahmeschluss für die folgende Ausgabe ist immer mittwochs um 17 Uhr.

Wir vermieten 

Gewerbeflächen
von 165 bis 250 qm. 

Anmietung ab sofort möglich:
Tel.: (0202) 4750 44 oder

Mail: Hauptstr88@herzberger-wtal.de

GABRiELE HAARKAMP 
Immobilien & Hausverwaltung
Schwabhausenfeld 1 
42349 Wuppertal

Telefon (0202) 7475895 
www.haarkamp.com

www.cronenberger-woche.de

Erhältlich 
bei der 
Cronen-
berger 
Woche

Kleinanzeigen
online aufgeben
www.cronenberger-woche.de

- PKW-Führerschein

Wir freuen uns über Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen.

Oberheidt 21, 42349 Wuppertal, Tel. 0202 471017, info@schmahl-wuppertal.de

F.A. Schmahl jr. GmbH & Co. KGF.A. Schmahl jr. GmbH & Co. KG

Die Firma F. A. Schmahl jr. ist einer der führenden Sägeblatthersteller
für die Holzbearbeitung auf dem deutschen Markt. Die Produktion ist
spezialisiert auf die Herstellung von Kreis- und Gattersägeblätter für
den weltweiten Einsatz in Sägewerken.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine/n

Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
in Vollzeit (40 Std./Woche), 
zur Verstärkung unseres bestehenden Teams.

Wir bieten Ihnen:
•  ein freundlich motiviertes Team 
•  ein vielfältiges Arbeitsfeld

Bitte bewerben Sie sich per Mail an folgende Adresse:
info@schmahl-wuppertal.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine
qualifizierte Fachkraft für den Bereich

BUCHHALTUNG m/w/d
Kenntnisse aus der Hausverwaltung wünschenswert.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:
Morsbach Immobilien & Hausverwaltungen

Kemmannstr. 70
42349 Wuppertal-Cronenberg

r m@morsbach-bau.de
Tel.: 02 02/4 59 59 80

Buchhandlung Nettesheim

Ab Montag wieder regulär geöffnet
Mit einem lachenden und einem
weinenden Auge begrüßt Tho-
mas Halbach, Inhaber von  Net-
tesheim die neusten Beschlüs-
se, wonach seine  Buchhand-
lung ab Montag, dem 8. März,
wieder öffnen darf. „Wir freuen
uns natürlich, dass wir mit un-
seren Kunden unter Beachtung
der hygienischen Vorgaben wie-
der in Kontakt treten können“,
erklärte Halbach im Gespräch
mit der CW. Zwar war es mög-
lich, auch während des Lock-
downs bei Nettesheim Bücher
zu beziehen, allerdings nur per
vorheriger Bestellung und kon-
taktloser Übergabe an der Tür.
Was den Kunden jedoch fehlte,
war die soziale Komponente und
natürlich die Beratung – das
große Plus, mit dem die Buch-
handlung vor Ort gegenüber
dem Internet punktet.

„Aus Solidarität gegenüber
den vielen Einzelhandelskolle-
gen, die in dieser Zeit jedoch
noch nicht oder nur gegen Ter-
min öffnen dürfen, entfällt je-
doch  unser Jubelschrei“, heißt
es von Thomas Halbach weiter.
Dabei weist er darauf hin, dass
es für einen intakten Einzelhan-
del vor Ort letztlich wichtig sei,
dass alle da sind und öffnen
dürfen. 
Dennoch geht sein Dank an die

Cronenberger, die ihm und sei-
nem Team in den schweren letz-
ten Wochen die Stange gehalten
haben. „Wir bedanken uns bei
unseren vielen Kunden für die

Treue und ihre Unterstützung.
Ohne diese wäre es schwierig
gewesen“, so Halbach weiter.
Für sein Team geht damit auch
die Zeit der Kurzarbeit vorbei
und ab sofort gelten wieder die
regulären Öffnungszeiten. 

Die Kunden können sich zu-
dem auf viele Neuheiten freuen,
die ab der kommenden Woche
dann auch wieder im Buchhan-
del zum Stöbern ausliegen. Zu-
dem werden vor Ostern auch
viele passenden Titel als Ge-
schenkideen vorrätig sein. Und
wenn mal was nicht da ist, kön-
nen diese Bücher in der Regel
bis zum kommenden Morgen
bestellt werden – und dies zum
gleichen Preis wie bei amazon
und Co. Doch im Gegensatz zum

anonymen Internet unterstützt
man mit dem Kauf bei Nettes-
heim nicht nur den Einzelhan-
del vor Ort sondern trägt somit
zu einem intakten Branchenmix
bei. Man sichert zugleich auch
den Arbeitsplatz von den Ver-
käufern und  sollte deswegen
zweimal überlegen, ob es Sinn
macht, im Internet zu bestellen.

Buchhandung 
Nettesheim
Hauptstraße 17
Tel. 02 02 / 47 28 70

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 9 - 18.30 Uhr
Samstag 9 - 13 Uhr

Ab Montag ist die Buchhandlung Nettesheim wieder ganz
regulär für den Kundenverkehr geöffnet.

Vogel Baufinanzierung

Immobilienfinanzierung 
zu Best-Konditionen

Wer plant, eine Immobilie zu fi-
nanzieren, kann mit Roland Vo-
gel von Vogel Baufinanzierung
in der Kniprodestraße 23 bares
Geld sparen. Wer schon einmal
eine Immobilie erworben hat,
kennt das Problem: Wo be-
kommt man die günstigste Fi-
nanzierung? In der Vergangen-
heit war häufig die Hausbank
erster Ansprechpartner, doch in
den Bereich der Immobilienfi-
nanzierung ist Bewegung ge-
kommen. 

Immobilien- und Baufinanzie-
rungsexperte Roland Vogel ist
seit 1988 in der Branche tätig,
kennt sich aus und steht seinen
Kunden mit Rat und Tat zur Sei-
te. „Meine Arbeit steht auf vier
Säulen: der Qualität unserer Be-
ratungsleistung, dem großen
Darlehensvolumen, der Konzen-
tration auf den Schwerpunkt Im-
mobilienfinanzierung und dem
kurzfristigen Bearbeiten von
Kreditanträgen,“ erklärt Roland
Vogel die Vorteile, die er seinen
Kunden bietet. 

Der Kunde profitiert von Qualität
der Beratung und günstigem Zins

Durch die hohe Qualität, das
große Volumen und den großen
Darlehensumsatz kann der Kun-
de vom günstigen Preis, sprich
vom niedrigen Zins, profitieren.
Roland Vogel, der mit fast allen
regionalen und überregionalen
Geldinstituten zusammenarbei-
tet verspricht: „Der Kunde er-
hält bei uns das für ihn und sei-
ne Situation günstigste Baufi-
nanzierungsangebot.“ Dazu ge-
hört die qualifizierte und kos-
tenlose Beratung vor Ort. „Ich

bin erst zufrieden, wenn auch
Sie es sind.“

Jetzt schon die günstigen Zinsen
für die Zukunft sichern

Aber auch wer sich nicht aktu-
ell mit der Baufinanzierung be-
fasst, sondern beispielsweise in
einigen Jahren vor der Umschul-
dung steht, findet kompetente
Beratung bei Roland Vogel. Er
kann sich jetzt für ein günstiges
Darlehen entscheiden und er-
hält die aktuell günstigen Zin-
sen mit einem kleinen Auf-
schlag zugesichert. Diese soge-
nannten „Forward- Darlehen“
werden in der derzeitigen Nied-
rigzins-Phase immer beliebter.   

Aus seiner langjährigen Erfah-
rung weiß Roland Vogel, dass
sich die wenigsten Bauherren
frühzeitig Gedanken über eine
Anschlussfinanzierung machen,
oftmals sind ihnen die Forward-
Darlehen auch gar nicht be-
kannt. Bei der Beratung durch

die Hausbank spielen sie nur
selten eine Rolle als Baustein
der Eigenheimfinanzierung.

Einen Tipp hat Roland Vogel
noch für alle, die eine Zinsfest-
schreibung von mehr als 10
Jahren haben. Sie können ihr
Erstdarlehen mit den damals
gültigen Zinsen nach zehn Jah-
ren mit einer Frist von sechs
Monaten kündigen, ein Forward-
Darlehen zu den derzeitigen –
meist deutlich günstigeren –
Marktkonditionen abschließen,
nach Ablauf der Kündigungsfrist
umschulden und dann kräftig
sparen.

Mit Modernisierungsdarlehen
können Pläne umgesetzt werden

Auch bei Modernisierungsdarle-
hen von 5.000 bis 50.000 Euro
hilft Roland Vogel gerne. Die
Kreditnehmer müssen keine Si-
cherheiten stellen. Dadurch,
dass diese Darlehen zweckge-
bunden für bestimmte Maßnah-
men sind, erhalten sie einen
günstigeren Zins. So lassen sich
geplante Modernisierungen oh-
ne große Schwierigkeiten um-
setzen.

Wichtig: Im Zuge von Corona
bietet das Team von Baufinan-
zierung Vogel auch Online- und
Telefonberatungen an.

Baufinanzierung 
Vogel
Kniprodestraße 23, Ronsdorf
Tel. 02 02 / 66 06 07
Mobil: 0176 / 34 43 49 70
Termin jederzeit n. Vereinbarung
baufinanzierung@vogel-wuppertal.de

Roland Vogel

Und wenn Sie sich 
auf den Kopf stellen...
... wer in Cronenberg erfolgreich

werben will, kommt an 
einer Anzeige in der 

Cronenberger Woche nicht vorbei.

Kleinanzeigen
online aufgeben
www.cronenberger-woche.de
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Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne:

Telefon: 02 02-31 75 36 81
Mobil: 01 72- 4 33 75 33
www.monis-haushaltshilfe.de

Genießen Sie Ihren Alltag mit unserer 
liebevollen Unterstützung bei allen 
hauswirt- u. gesellschaftlichen Tätigkeiten.
Ihre Pflegekasse zahlt für Sie 4 Stunden im Monat (Pflegegrad 1-5). 
Gerne auch privat. Auch Ihre Krankenkasse übernimmt, nach Genehmigung,
die Kosten für Ihre Haushaltshilfe.

Wir bieten Ihnen:
• Alles rund um Mahlzeiten (Kochen u. gem. Zubereitung)

• Wohnungsreinigung (Grund- u. turnusmäßige Reinigung)

• Einkaufshilfe (Begleitung oder Lieferservice)

• Begleitung zu Ärzten und zum Frisör
• Begleitung zur Fußpflege
• Betreuung von Pflanzen und Grabpflege 
• Behördengänge
• Besorgungen in der Apotheke
• und vieles mehr!

Genießen Sie Ihren Alltag ohne oft komplexe Behördengänge.
Wir rechnen die Kosten der Alltagsunterstützung direkt mit der 
Pflegekasse und /oder der Krankenkasse ab. 
Ihr Vorteil: Sie müssen nicht in Vorleistung gehen, 

wir kümmern uns um die Abwicklung.

• Fachanwalt für 
Arbeitsrecht

• Mietrecht
• Wohneigentumsrecht
• Familienrecht
• Verkehrsunfallrecht 
und 
Ordnungswidrigkeiten

• Forderungseinzug

Hauptstr. 48
42349 W.-Cronenberg
Tel.: (0202) 47 30 57
Fax: (0202) 47 30 58
info@kanzlei-mueller-wuppertal.de
www.kanzlei-mueller-wuppertal.de

Anwaltskanzlei 
Klaus Müller

Mitglied in der AG freie ambulante Krankenpflege e.V.

Bürozeiten: Mo. - Fr.   8.30 - 12.30 Uhr
Mo. - Do. 15.00 - 17.00 Uhr

4 Grund- und 
Behandlungspflege

4 Hausnotruf
4 stundenw. Betreuung

4 Hauswirtschaftliche 
Versorgung

4 24 Stunden Bereitschaft
4 Pflegeberatung

Für Ihre häusliche Versorgung
machen wir uns stark!

Häusliche Krankenpflege 

Pieper & Wagner GbR
Cronenberger Straße 383 • 42349 Wuppertal 

Telefon: (02 02) 4 09 90 69

seit 1985

Tierwelt Vollmer Futterbedarf  & mehr

Unterkirchen 23•  42349 Wtal
(0202) 7053 88 85

Öffnungszeiten:
Täglich außer dienstags:
9.00 - 19.00 Uhr - durchgehend 
Di.: 9-13 Uhr  - nachm. geschlossen
Samstag: 9.00 - 14.00 Uhr

Donnerstag
ist unser

Liefertag!
Bestellungen 
bis freitags.

Unser Ladenlokal ist 

weiterhin geöffnet!

 
 

Cronenberger Str. 347    
42349 Wuppertal 
Tel.: 0202/401050 
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STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de

                                                                     

»Nur Seifenblasen können
wir nicht verpacken!«

BREERGmbH

Umzüge In- und Ausland
Möbellagerung

Möbelaußenaufzug

✆ (02 02) 47 53 33

Orientteppichhaus
IRAN

Solinger Straße 5  •  42349 Wuppertal

AKTION
Teppichwäsche

ab  8,90 Euro und

Teppichreparatur
bis zu  30 % Rabatt auf Reparaturen

8.3. bis

13.3. 2021

Wir bieten Ihnen einen Hol- und Bringservice 
im Umkreis von 50 Kilometern

Kostenlose Beratung - Anruf genügt unter

& 02 02 - 26 15 73 08 
Wir sind auch im Lockdown für Sie da! 

Nur Hausbesuche

Geschäftszeiten
Mo.-Sa. 8.30 - 19 Uhr

Jörg W. Röhle 
Malermeister

T 0202 . 47 36 30 . F 0202 . 247 82 88 
joerg-werner.roehle@freenet.de

Raumgestaltung

Bodenbeläge

Fassadensanierung

„wissenschaft ist 

Klugheit im nachhinein.“

© unbekannter Autor

Daniele Puccia „Griff in die Kloschüssel“
oder ein „Magical Moment“ bei DSDS?
Cronenberg. Er hatte wahrlich
gezittert, als er sich zusammen
mit seinem Kollegen Enrico Juni-
ku aus Waldbröl als „Wackelkan-
didat“ vor Juror Dieter Bohnen
beweisen musste. Am Ende konn-
ten sie nicht nur ihre zuschauen-
den Mitkandidaten mitreißen,
sondern bekamen auch – trotz
Bühnen-Flirt mit dessen Freundin
Carina – das klare „Bohlen-Okay“
für die nächste Runde. Wenn die
Nerven des Cronenberger Sän-
gers Daniele Puccia beim Aus-
landsrecall der TV-Show „Deutsch-
land sucht den Superstar“ so
strapaziert werden, dann darf
auch mal ein beherzter Freuden-
sprung in den Villa-Pool drin sein.

„Enrico und ich sind ein einge-
spieltes Team“, fällt das Fazit von
Daniele Puccia nach diesem Wa-
ckel-Erlebnis aus. Lange freuen
konnte er sich allerdings nicht,
schließlich musste er am nächs-
ten Tag bereits zusammen mit Li-
ka Bej tul la, Matthias Schmidt und
Enrico Juniku erneut vor der
(kompletten) Jury antreten. Aber
auch diese Hürde meisterte der
19-Jährige ( Jurorin Maite Kelly:
„Das war gut, aber nicht deine
beste Performance“), sodass er
am morgigen Samstag wieder um
20.15 Uhr bei RTL zu sehen ist.

„Da muss ich allerdings noch ei-
nen Zahn zulegen“, erzählt Danie-
le Puccia. Denn in der nächsten
Runde des Auslandsrecalls auf
Mykonos bekommt er es mit zwei
„Wahnsinnsstimmen“ zu tun: Ge-
meinsam mit Jan Böckmann und
Marvin Ventura Estradas („Die-
ters absolute Lieblinge“) muss er
sich an Joe Cockers „You are so
beautiful“ versuchen. Den beiden
Mitkandidaten liegt der Song

stimmlich deutlich besser: „Da
muss ich mich durchkämpfen,
das wird hart“, erzählt der 19-jäh-
rige Dörper. Mit den zwei „Ge-
sangsmaschinen“ habe er aber in
den engen Gassen der maleri-
schen Hauptstadt durchaus har-
moniert: „Entweder das wird ein
Griff in die Kloschüssel oder ein
Magical Moment“, heizt Daniele
Puccia die Spannung noch einmal
an. „Jetzt heißt es kämpfen!“

Daniele Puccia (2.v.li.) konnte zusammen mit Enrico Juniku (re.) DSDS-Ju-
ror Dieter Bohlen überzeugen, durfte dann ein weiteres Gruppen-Lied
performen und schaffte es letztlich eine Runde weiter.

Foto: TVNOW / Stefan Gregorowius

Kohlfurther Straße Bebauungsplan sorgt
für Unruhe bei Unternehmen vor Ort
Cronenberg. Die Bezirksvertre-
tung Cronenberg hatte in ihrer
November-Sitzung die städtische
Vorlage vertagt und der Verwal-
tung mit auf den Weg gegeben,
den Wanderweg zum Natur-
Freunde-Haus zu sichern und die
Lärmemissionen der anliegen-
den Unternehmen unter Be-
standsschutz zu stellen. Im Stadt-
entwicklungsausschuss stand sie
kürzlich aber unverändert auf
der Tagesordnung und wurde mit
nur einer Enthaltung „durchge-
wunken“ (die CW berichtete). 

„Ich weiß nicht, wer in der Ver-
waltung die treibende Kraft ist“,
zeigt sich CDU-Bezirksvertreter
Michael-Georg von Wen czowsky
hinsichtlich des Bebauungspla-
nes 1247 – Rather Straße / Kohl-
further Straße enttäuscht. „Die
Meinung der BV wurde zum wie-
derholten Male nicht gehört.“ 

Ziel des Bebauungsplanes ist
es, die rund 6.800 Quadratmeter
große Fläche nördlich und west-
lich des Unternehmens Hundt
Tiefkühlprodukte und westlich
der Firma Julius Berger in ein
Mischgebiet umzuwandeln –
dann könnte hier trotz des Status
als temporäres Landschafts-
schutzgebiet auch Wohnbebau-
ung entstehen. Laut CDU-Stadt-
verordnetem Holger Reich be-
steht eine Bauvoranfrage für
sechs Einfamilienhäuser.

„Das wäre das Todesurteil für
zwei Betriebe“, ist sich von Wen -
czowksy sicher. Denn die Unter-
nehmen grenzen direkt an die
Fläche und sorgen für nicht gera-
de wenig Lärmemissionen. „Die

Leute, die hier wohnen, sind
nichts anderes gewöhnt“, erklärt
Ina Berger-Schlosser. „Hier ist al-
les eng aus der alten Zeit.“ Aller-
dings würden Speditionen auf
immer größere Lkw setzen – und
es kämen rund 20 davon täglich
in ihrer Werkzeugfirma vorbei.

„Wir wollen früh genug auf die
Situation aufmerksam machen,
wie wir arbeiten und wo wir
Ängste haben“, pflichtete ihr An-
dreas Hundt bei. In seinem Kühl-
haus müsse die Kälteanlage rund
um die Uhr laufen – neue Nach-
barn könnten damit Probleme
haben. „Wir würden gerne unse-
re 50 Arbeitsplätze erhalten“, be-
tont Ina Berger-Schlosser.

Entsetzt zeigte sich auch Bür-
germeister Rainer Spiecker, CDU-

Ratsherr für Cronenberg-Nord
und selbst Unternehmer. Mittel-
ständischen Firmen würden an
vielen Stellen Steine in den Weg
gelegt, dabei seien sie das „bergi-
sche Rückgrat“. Gleichzeitig ap-
pellierte er daran, dass man die-
sen Firmen Expansionsflächen
zur Verfügung stellen müsse,
wenn man nicht wolle, dass sie
auf die „grüne Wiese“ in Nachbar-
städten zögen.

Aus diesem Grund will Spiecker
die beiden Unternehmer auch
tatkräftig unterstützen. „Es ist
keine Eile geboten“, unterstreicht
auch CDU-Bezirksvertreter Mi-
chael-Georg von Wenczowsky
und verlangt die Rücksetzung des
Verfahrens in den alten Stand.

Marcus Müller

Bei dem Ortstermin mit Bürgermeister Rainer Spiecker (2.v.re.) und Cro-
nenberger CDU-Politikern erklärten Andreas Hundt (3.v.li.) sowie Ina Ber-
ger-Schlosser (2.v.li.) und Julian Berger (re.) die derzeitige Situation.

Foto: (mm).



5./6. März 2021 CRONENBERGER WOCHE Seite 7

per Mail:  termin@laminatdepot.de
im Chat:  www.laminatdepot.de
telefonisch: direkt in Ihrer Filiale
Wuppertal: 0202-2571770 
Hotline: 0800 800 26336
In Iserlohn und Solingen leider weiterhin nur per Click&Collect

Aktuelle Infos auf www.laminatdepot.de

Montag - Freitag
8 - 19 Uhr

Samstag 8 - 16 Uhr

 Laminat
 Designbeläge

       Klick-Vinyl, Rigid-Vinyl, 
       Multilayer

 Parkett

Die Profi s für
Hartbodenbeläge 
15x in NRW + HH

www.laminatdepot.dePeter & Schaffart GmbH · Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

Heimtex Star 2019

Ausgezeichnet:

Fachhändler 
des Jahres

BTH Heimtex Hamburg
www.raumausstattung.de

Soziales Engagement

44866 Bochum-Wat.
Im Steinhof 5a
Tel. 02327-965285

44149 Dortmund
Arminiusstr. 50
Tel. 0231-9252390

47138 Duisburg
Essen-Steeler-Str. 65
Tel. 0203-41719204 

45145 Essen
Schederhofstr. 123
Tel. 0201-89945031

45881 Gelsenkirchen
Lockhofstr. 5a
Tel. 0209-17744374

58636 Iserlohn
Osemundstrasse 5
Tel. 02371-7791356

45473 Mülheim/R.
Friedr.-Ebert-Str. 200
Tel. 0208-74068910 

42697 Solingen
Landwehr 57
Tel. 0212-64578102

42549 Velbert
Am Buschberg 60
Tel. 02051-57355

42109 Wuppertal
Uellendahler Str. 408
Tel. 0202-2571770

Auch in Bielefeld, Lippstadt, Paderborn, Porta Westfalica und Hamburg

57
99

Einkaufen mit Termin
Click&Meet

Vereinbaren Sie jetzt Ihren 

persönlichen Beratungstermin
in unseren Filialen.

Wir garantieren jegliche 
Hygienemaßnahmen!

MIT Wuppertal fordert klare Öffnungsperspektive

Neuer Strategieansatz 
eingefordert

Die Mittelstands- und Wirt-
schaftsunion (MIT) Wuppertal
fordert die Bundesregierung
auf, ein einheitliches und trans-
parentes Öffnungskonzept zu
präsentieren. „Wir brauchen
dringend einen Stufenplan, der
transparent abbildet, wer wann
und unter welchen Auflagen
wieder öffnen darf“, sagt Micha-
el-Georg von Wenczowsky, Vor-
sitzender der MIT Wuppertal.
Die MIT Wuppertal unterstützt
einen entsprechenden Be-
schluss des Bundesvorstands
der MIT, wonach der Stufenplan
mit passgenauen Testkonzepten
und einer schnellen Impfkam-
pagne begleitet werden soll.

Der Stufenplan dürfe sich
nicht alleine auf Inzidenzwerte
stützen, so von Wenczowsky.
Vielmehr sollten auch Parame-
ter wie der R-Wert, die Auslas-
tung der Krankenhäuser und In-
tensivstationen sowie das kon-
krete Infektionsgeschehen ein-
bezogen werden. Von Wenczow-
sky: „Der Stufenplan muss bun-
desweit gelten, aber wichtig ist,
dass er regional umgesetzt
wird.“

Die MIT Wuppertal fordert, vor
allem auf Schnelltests und digi-
tale Tools zu setzen, um das
wirtschaftliche Leben auch in
den stark betroffenen Bereichen
wieder zu aktivieren. „Wer ein
stichhaltiges Hygiene- und Ab-
standskonzept vorweisen kann
und außerdem eine digitale An-
melde-App nutzt, der muss un-
ter bestimmten Bedingungen
auch öffnen dürfen“, sagt von
Wenczowsky. Wichtig sei auf der
anderen Seiten aber auch, dass
die Einhaltung der Regeln kon-
trolliert und notfalls sanktioniert
wird. „Das ist nicht nur ein Ge-
bot der Fairness gegenüber al-
len Unternehmen, die sich an
die Regeln halten, sondern es

ist auch nötig, um uns alle vor
einer unkontrollierten Infekti-
onsausbreitung zu schützen“,
sagt von Wenczowsky. Zudem
pocht die MIT Wuppertal auf ei-
ne bessere Umsetzung der
Impfstrategie. Haus- und Be-
triebsärzte sollen verstärkt für
eine flächendeckende Impfung
eingesetzt werden. Dort müsse
dann auch von der vorgesehe-
nen Impfreihenfolge abgewi-
chen werden können.

Die MIT Wuppertal begründet
ihre Forderungen mit dem Scha-
den, der durch den Lockdown
entstehe: „Der Lockdown belas-
tet unsere Gesellschaft in einer
Dimension, wie wir es seit Ende
des Zweiten Weltkrieges nicht
mehr erlebt haben“, sagt von
Wenczowsky. Die Wirtschaft
auch in Wuppertal sei in schwe-
res Fahrwasser geraten. „Ganze
Branchen kämpfen ums Überle-
ben, unsere Innenstädte drohen
auszubluten.“ Gerade die
Jüngsten in unserer Gesell-
schaft seien durch geschlossene
Schulen und Kitas massiv be-
troffen. „Der Lockdown hat
massive Spätfolgen. Umso drin-
gender braucht es jetzt einen
neuen Strategieansatz“, fordert
von Wenczowsky.

MIT
Die Mittelstands- und Wirt-
schaftsunion (MIT) – vormals
Mittelstands- und Wirt-
schaftsvereinigung der
CDU/CSU – ist mit rund
25.000 Mitgliedern der größ-
te parteipolitische Wirt-
schaftsverband in Deutsch-
land. Die MIT setzt sich für
die Prinzipien der Sozialen
Marktwirtschaft und für mehr
wirtschaftliche Vernunft in
der Politik ein.

Nominiert für den Glausner-Preis:

Feuer im Elysium
Als der junge Schlossverwalter Sebastian Reiser nach Wien gelangt,
bereitet der große Komponist Ludwig van Beethoven gerade die
Uraufführung seiner neunten Sin-
fonie vor. Die ganze Stadt fiebert
dem Konzert im Kärntnertorthea-
ter entgegen. Doch die Auffüh-
rung ist umstritten – nicht nur bei
den konservativen Musikenthusias-
ten, sondern auch bei verbotenen
Burschenschaften. Reiser bekommt
die Chance, im Orchester mitzuwir-
ken, und gerät in ein gefährliches
Geflecht aus Intrigen und gehei-
mer Politik. Sie ist eines der erfolg-
reichsten Musikstücke aller Zeiten,
markiert den Höhepunkt der klassi-
schen Musik und ist auch heute
noch allgegenwärtig: Beethovens
9. Sinfonie galt schon zu Lebzeiten
des Komponisten als bahnbre-
chend, wurde aber auch von Be-
ginn an kontrovers diskutiert. In
der konservativen Metternich-Ära
galt sie vielen als zu radikal und Beethovens revolutionärer Akt, in
einer Sinfonie einen Chor einzubauen, traf bei Traditionalisten auf
breites Unverständnis. Wenn Mozart der größte Popstar der Musik-
geschichte war, so war Beethoven ihr größtes Rockidol. Unange-
passt, getrieben, cholerisch und immer auf der Suche nach einer
neuen musikalischen und gesellschaftlichen Ordnung. Zum 250.
Geburtstag des Komponisten, der in Bonn geboren wurde und Zeit
seines Lebens mehr als 50 Mal umgezogen ist, widmet Musikjour-
nalist, Klassikexperte und Krimiautor Oliver Buslau dem Genie und
Ausnahmekomponisten einen Roman, in dessen Zentrum die Ge-
heimnisse der letzten vollendeten Sinfonie stehen. Die Geschichte
um einen Spion wider Willen, der das Rätsel um Beethovens Taub-
heit zu ergründen versucht, lässt die Uraufführung des bekanntes-
ten Werks des Komponisten vor dem Hintergrund politischer Unru-
hen im Wien zu Zeiten Metternichs wiederaufleben. Gekonnt ver-
knüpft der Autor die gesellschaftlichen Gegebenheiten mit einem
dramatischen Kriminalfall, allzeit durchdrungen von Beethovens
Meisterwerk und Freiheitsdrang.

Der Krimi „Feuer im Elysium“ ist im Emons-Verlag unter ISBN 978-
3-7408-0616-3 erschienen und kostet 22 Euro. Er ist ab sofort bei
Nettesheim in Cronenberg und im übrigen Buchhandel erhältlich.
Unter unseren Lesern vergeben wir drei Exemplare. Diese werden
unter allen verlost, die sich bis Montag, 11 Uhr, bei der CW unter
verlosung@cronenberger-woche.de melden (Namen, Telefonnum-
mer und Stichwort nicht vergessen!) oder die am Montag, 8. März,
in der Zeit von 11 bis 11.20 Uhr unter Telefon 478 11 02 bei der CW
anrufen. Stichwort: „Feuer im Elysium“.

CW-BUCHVERLOSUNG
Krimi-Lese-Tipp mit Gewinnchance



Seite 8 CRONENBERGER WOCHE 5./6. März 2021

www.kamiz.de

Kfz-Sa
chverständigenbüro

0202/2429050
- Meister des Kfz-Handwerks -

Moderne Techniken 
nach alter 

Handwerkstradition
Fon 02 02 / 40 08 44

www.elektro-joecker.de

Licht- Kraft-, Steuer- & Informationstechnik
Antennen & Satellitentechnik

Photovoltaikanlagen und 
Montage von Ladestationen für E-Autos

• kompetent 
• fachkundig 
• zuverlässig

Versicherungsfachbüro
Paul-Heinz Münch
NEU: Kemmannstraße 6 
Telefon 02 02/40 577
42349 W.- Cronenberg
Telefax 02 02/47 65 47

Heizöl
günstig bei

Ernst ZAPP
Fon 0 21 91/81 2 14
Fax 0 21 91/84 02 48

Malermeister

Ingo 
Danowski

Tel.: 01 75/52 000 90
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Cronenberg. Daumen hoch
hieß es am Montagmorgen
auch bei Angelika und Robert
Remmling: Am bundesweiten
Restart-Tag der Friseure hatte
das Hahnerberger Ehepaar den
ersten Termin im Küllenhah-
ner „Salon Ana“ ergattert: Um
Punkt 9 Uhr konnten die
Remmlings bei Friseurin Sa-
brina Correll Platz nehmen.
Lange genug hatten sie darauf
warten müssen: Während ihr
Ehemann kurz zuvor noch
„unter die Schere“ gekommen
war, fiel der Dezember-Termin
von Angelika Remmling we-
nig später dem erneuten Voll-
Lockdown „zum Opfer“.

Von Monat zu Monat hatte
sie dann mit „Salon Ana“-Mit-
arbeiterin Sabrina Correll ih-
ren Termin verschoben, zuletzt
– ohne etwas von der Restart-
Entscheidung zu ahnen – just
auf den 1. März – Glück muss man
haben! Während bei ihrem Ehe-
mann „so kurz wie möglich“ die
Devise lautete, ließ sich Angelika
Remmling nur die Ansätze färben
und „ein bisschen abschneiden“;
nein, so versicherte sie, ihr Friseur-
Leidensdruck sei nicht groß gewe-
sen: „Das Wichtigste ist die Ge-
sundheit“, betonte die „Pionier-
Kundin“ an der Küllenhahner Stra-
ße 214, dass sie nicht unbedingt als
Erste bei Sabrina Correll drankom-
men musste.

Viel zu erzählen – „da kommt
keine Langeweile auf…“

Insofern war Angelika Remmling
ebenfalls keineswegs enttäuscht,
dass sie ihr „Friseur-Comeback“
coronabedingt nicht mit Illustrier-
ter in der einen Hand und Tasse
Kaffee in der anderen voll auskos-
ten konnte: Überhaupt mal wieder
in Ruhe Platz nehmen zu können,
und dann auch noch an einem
Montag, der bei Friseuren anders-
wo ja vielfach frei sei, das sei
schon „unglaublich“ genug:
„Toll!“ Und außerdem: Ob Urlaub

oder was man so gemacht hat in
den letzten Wochen, es gebe
schließlich genug zu erzählen:
„Langeweile kommt da keine auf“,
war sich Angelika Remmling si-
cher…!

Ähnliches galt für Friseurin Sa-
brina Correll: Das Terminbuch des
„Salon Ana“ ist für die nächsten
Wochen prall gefüllt. Wem „nur“
die „Lockdown-Mähne“ gestutzt
werden muss, der könnte zwar
„zwischendurch“ noch einen Ter-
min ergattern. Wer aber seine
Haarpracht auch mit Färben wieder
flottmachen lassen möchte, kommt

vor dem 22. März kaum mehr dran
– Inhaberin Ana Hausberger und
ihre Küllenhahner Mitarbeiterin-
nen haben buchstäblich alle Hände
voll zu tun.

Kein Problem: Sie sei voller Elan
und Motivation, lachte Sabrina
Correll am Restart-Montagmorgen
– „nach der langen Zeit…!“ Wer
einen Termin benötigt, der Küllen-
hahner Salon Ana ist unter Telefon
40 12 67 zu erreichen. Mehr Infos
online unter salon-ana.de. Mehr In-
fos zu den weiteren Salons im CW-
Land bietet unser Vorbericht unter 

cronenberger-woche.de.

Friseur-Restart Endlich mal wieder
„Waschen, schneiden, legen“…!

Daumen  hoch am Restart-Montag: Angelika Remmling (re.) und Ehe-
mann Robert nahmen nach Ende des coronabedingten Friseur-Lock-
downs als erste Kunden bei Mitarbeiterin Sabrina Correll im Küllen-
hahner „Salon Ana“ Platz.

Foto: (mko).

Burgholztunnel 
nachts gesperrt
Cronenberg. Der Landesbetrieb
Straßen.NRW führt in den nächs-
ten beiden Wochen erneut War-
tungsarbeiten im Burgholz-Tunnel
durch. Im Zuge dessen kommt es
in der südlichen Tunnelröhre in
Fahrtrichtung Cronenberg/Licht-
scheid von Montag, 8. März (20
Uhr), auf den folgenden Dienstag
(5 Uhr) zu einer nächtlichen Voll-
sperrung.

Die nördliche Tunnelröhre in
Fahrtrichtung Sonnborn/Düssel-
dorf wird derweil in der Nacht von
Mittwoch, 10. März (20 Uhr), auf
den folgenden Donnerstag, 11.
März (5 Uhr), voll gesperrt.

Umleitung für Fahrzeuge bis be-
ziehungsweise über 3,5 Tonnen
werden ausgeschildert. 

Ratsbeschluss Keine Kita-
Beiträge für Januar und Februar
Wuppertal. Der Rat der Stadt hat am Montag beschlossen, dass die El-
ternbeiträge für die Kitas sowie den Offenen Ganztag für die Monate Ja-
nuar und Februar erlassen werden. Zwar habe das Land bislang ledig-
lich eine Übernahme der Elternbeiträge für Januar zur Hälfte zugesagt.
Da die Betreuungssituation erst Ende Februar langsam gelockert wurde,
hält Stadt-Kämmerer Slawig den vollen Erlass für beide Monate jedoch
für angemessen. Wer für Januar gezahlt hat, bekommt sein Geld mit
dem März-Beitrag verrechnet beziehungsweise erstattet.

Hausnotruf
gratis testen

Wuppertal. Sicherheit auf Knopf-
druck bietet die Johanniter Unfall-
Hilfe Senioren mit ihrem Hausnot-
ruf an. Diesen kann man noch bis
zum 31. März vier Wochen lang
kostenlos testen. Weitere Informa-
tionen gibt es im Internet unter 
johanniter.de/hausnotruf-testen.
Bestellungen sind unter der gebüh-
renfreien Rufnummer 0 800 / 3 23
38 00 möglich, hier werden natür-
lich auch alle Fragen beantwortet.

Küpper Neue
Delikatessen

Hahnerberg. Neue Delikatessen
sind in der Genuss-Schmiede von
„Küpper & Küpper“ aktuell einge-
troffen. Unter anderem ist eine
Salz-Karamell-Creme mit Crunch
erhältlich. Die Bestellung ist tele-
fonisch unter 01 73 / 5 44 99 49
sowie online unter delikatessen-
wein-shop.de möglich, abgeholt
werden können die bestellten Wa-
ren am Unterdahl 24d dann sams-
tags zwischen 10 und 13 Uhr so-
wie natürlich nach Vereinbarung.

Goldankauf Cronenberg
Sonderaktion 

Montag

08.
MÄRZ

Dienstag

09.
MÄRZ

Mittwoch

10.
MÄRZ

Donnerstag

11.
MÄRZ

Freitag

12.
MÄRZ

Aufgrund von Corona sind

derzeit nur 
Hausbesuche

nach vorheriger Termin-

absprache möglich!

Tel.: 0157/55 3912 21

in Verbindung mit Altgold.
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✔ Trockenbau
✔ Putzarbeiten
✔ Fassadendämmung
✔ Bautenschutz
✔ Kellerabdichtung
✔ Fliesenarbeiten
✔ Platten verlegen
✔ Abrissarbeiten

Frank Manfred Heßler

Tel.: 02 02/2 4715 27

Mobil: 0170/9 97 04 54

Versicherungsfachbüro
Paul-Heinz Münch
Kemmannstraße 6 •  Telefon 02 02/40 577
42349 W.- Cronenberg • info@muench-versicherungen.de

kompetent • fachkundig • zuverlässig

Stichtag 1.3.’21

schon ab €

36,-

Haben Sie auch das 
Gefühl, zu viel zu bezahlen?
Wir suchen Ihnen aus verschiedenen Tarifen 

die für Sie beste Versicherung aus z.B.:

Mofa-
Kennzeichen
Und was zahlen Sie? 

Ihr ŠKODA-Vertragspartner im Bergischen:

Tel.: 0 21 91/88 46-0  •  info@autohaus-scheider.de

Tiemeyer Remscheid GmbH & Co. KG
Gerstau 18, 42857 Remscheid
www.autohaus-scheider.de 

Sicherheit 
auf Knopfdruck. 
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

* Gültig vom 15.02.2021 bis 31.03.2021. 

Jetzt 4 Wochen 
gratis testen und 
Preisvorteil sichern!*
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Wir bringen Farbe 
in die Stadt !!! 
 (bzw. ins Dorf)

Wuppertal Cronenberg
Tel.: 0202 2472844

www.steinmeier-malerfachbetrieb.de

Steinmeier Malerfachbetrieb

Was wäre das Leben
ohne Farben???

Service-Hotline 02 02 / 51 98 66 25

Toellner GbR

Hahnerberger Str. 246c
42349 Wuppertal
www.hausgeraete-wuppertal.de

Hausgerätespezialist
Reparaturen aller Marken 
Autorisierter Fachhändler für:Ihr

Glaserei Biermann
Ihr Glasermeister in Cronenberg
Ausführung sämtlicher 
Glaserarbeiten 
Außerdem finden Sie bei uns unter anderem:
● Fenster ● Türen ● Spiegel
● Duschabtrennungen ● Rollladen
● Einbruchsschutz

Cronenfelder Str. 23 • Tel.: 40 14 77
Email: info@glaserei-biermann.de

www.cronenberger-woche.de

Einen Monat ist es
her, da gab die Ge-
meinschaft Cronen-
berger Unterneh-
men (GCU) die Ein-

richtung eines Rettungsfonds für
Cronenberger Einzelhändler be-
kannt: Mitgliedsunternehmer Felix
Radeke (GERA ferro-plast Radeke
GmbH) hatte die Solidaraktion für
coronabedingt existenzbedrohte
Geschäftsleute angeregt und bin-
nen kürzester Zeit hatten insgesamt
elf Unternehmen den Fonds einge-
richtet, aus dem Einzelhändler un-
bürokratisch Unterstützung bean-
tragen können (die CW berichtete).

Erst einen derartigen Antrag hat
es seitdem gegeben, berichtet Felix
Radeke – dieser sei auch bewilligt
worden. Dass es im Start-Monat
nicht mehr derartige Begehren gab,

freut den Initiator der Solidarak-
tion sogar: Es sei doch ebenso ein
positives Zeichen, dass die Einzel-
händler noch ohne Unterstützung

auskommen, wie es den Geschäfts-
leuten hoch anzurechnen sei, dass
niemand den Fonds so einfach aus-
nutzen wolle. Aber: Leider werde

der Lockdown ja noch ein bisschen
andauern, befürchtet Radeke, dass
sich doch noch Bedarfe einstellen
könnten.

Nicht viel Neues gibt es zu der
angedachten Cronenberger Gut-
schein-Währung: Wie berichtet,
hatten sich namhafte Cronenberger
Unternehmen im Rahmen der
GCU-Initiative bereiterklärt, Gut-
scheine zu erwerben und zu Jubi-
läen, Geburts- oder Festtagen an
ihre Mitarbeiter zu verschenken.
Zwar hat die GCU nun den Namen
„Cronenberger Kronen“ auserko-
ren und auch das Design ist nach
Worten von Initiator Felix Radeke
durch eine Medienagentur gestal-
tet. Wie Ralf Leetink von der Cro-
nenberger Einzelhändler-Initiative
erläutert, würde man aber lieber di-
gitale Gutscheine einführen. 

Das allerdings sei rechtlich und
technisch gar nicht so einfach, be-
richtet der Inhaber des Modege-
schäfts „Edelwerk“ am Rathaus-
platz. Deshalb wolle man nun zu-
nächst doch „analoge Papier-Gut-
scheine“ einführen – so schnell wie
möglich soll man mit ihnen „dorf
shoppen“ können, hofft Einzel-
händler Leetink auf eine baldige
„Währungsreform“ im Dorf.

Dörper Einzelhändler kämpfen eher für sich
Erst ein Antrag für den GCU-Solidarfonds

Monatsbilanz Infektionen im 
Februar weiter abgebremst
In den letzten vier Wochen gingen die Infizierten-Zahlen runter
und wieder hoch / Corona-Todesfälle sind nach dem traurigen
Höchststand im Januar indes drastisch gesunken.
Wuppertal. Nach dem drastischen
Rückgang der Infektionszahlen im
Januar wurde der bis Mitte Februar
befristete Lockdown zwar verlän-
gert. In der letzten Februar-Woche
allerdings gab es Lockerungen in
den Kitas und Schulen, seit Mon-
tag dürfen Friseure, Fußpflegepra-
xen oder auch Gartenmärkte und
Sportplätze wieder geöffnet haben.
Wie hat sich das Infektionsgesche-
hen entwickelt – setzte sich der
kontinuierliche Rückgang seit De-
zember (-5%) sowie im Januar
(-37%) im Februar fort?

Im Februar: 24 Prozent
weniger Neuinfizierte

Die Sieben-Tage-Zahl der Neuin-
fektionen lag zum 4. Februar
noch bei 373 Fällen, am gestrigen
4. März vermeldete die Stadt 283
Neuinfektionen – das ist ein Mi-
nus von 24 Prozent. Entsprechend
sank die Wuppertal-Inzidenz: Sie
verringerte sich von 105,07 Fällen
(4.2.) auf 79,72 Fälle in sieben Ta-
gen pro 100.000 Einwohner am
gestrigen 4. März. 

Vom Allzeit-Hoch von 243,66 am
23. Dezember ging die Stadt-Inzi-
denz im Laufe des Februars sogar
bis auf 60,85 Fälle (12.2.) zurück.
Dann aber legte sie ein Auf und Ab
hin und stieg sogar bis auf 85,07
am Mittwoch, 3. März. Einen kon-
kreten Hintergrund für den Anstieg
gab es nicht: Laut Stadt ist zum
Beispiel ein Hotspot nicht die Ur-

sache, das Infektionsgeschehen in
der Stadt sei vielmehr breit ge-
streut. Allerdings: Wie die Stadt
ebenfalls mitteilte, traten nach der
Wiederöffnung von Schulen und
Kitas dort direkt erste Corona-Fäl-
le auf – auch mit der britischen Va-
riante, so die Stadt.

Corona-Todesfälle: Um zwei
Drittel zum Januar gesunken 

Die Zahl der Todesfälle mit/an CO-
VID-19 konnte im Februar dras-
tisch gebremst werden: Die Anzahl
der Corona-Toten wuchs in den
letzten vier Wochen „nur“ von 341
(4.2.) auf 379 Verstorbene (4.3.).
Das sind 38 Corona-Tote in vier
Wochen – zur Erinnerung: Allein
in der letzten Januar-Woche lag die
Zahl der Todesfälle bei 37 im ge-
samten Januar waren 119 Verstor-
bene zu beklagen – das war der
traurige Monatsrekord seit Pande-
mie-Ausbruch in Wuppertal. 

Die deutliche Abnahme bei den
Todesfällen dürfte nicht zuletzt mit
der Mitte Februar abgeschlossenen
Durchimpfung der Bewohner der
Wuppertaler Altenheime und dem
Beginn der Impfungen der Ü80-
Wuppertaler am 8. Februar im
Impfzentrum zusammenhängen.

Infizierten-Zahl: Zuwachs im
Februar noch weiter gebremst

Nachdem die Zahl aller bestätigten
COVID-19-Infizierten seit Aus-
bruch der Pandemie am 4. Februar

bei 12.074 Wuppertalern lag, be-
trug sie zum gestrigen 4. März ins-
gesamt 13.078 Wuppertaler. Da-
von 12.197 Personen sind zwi-
schenzeitlich genesen. 

Der Infizierten-Zuwachs lag im
Februar nur noch bei rund 8 Pro-
zent  – zum Vergleich: Im Januar
wuchs die Infiziertenzahl noch um
22 Prozent, im Dezember um rund
40 Prozent und im November so-
gar um rund 85 Prozent. Ebenfalls
hat sich die Anzahl der Quarantä-
ne-Fälle von 1.379 Personen (4.2.)
auf 1.147 Quarantäne-Fälle (4.3.)
verringert.

Die Corona-Hotline der Stadt ist
unter Telefon 563-20 00 erreichbar.

Laut des gestrigen Stadt-Updates
stieg die Zahl der aktuell Corona-
Infizierten in Wuppertal im Laufe
der Woche auf 502 (25.2.: 441).
Am Mittwoch wurden 61 neue
COVID-19-Fälle bestätigt. Die
Neuinfektionen in sieben Tagen
stiegen zu gestern auf 283 (262),
die Wuppertal-Inzidenz erhöhte
sich dadurch auf 79,72 (73,80).
Die Anzahl der Todesfälle mit/an
Corona stieg im Laufe der Woche
um sechs Verstorbene auf insge-
samt 379 (373)  – im Vergleich zur
Vorwoche, als zehn Todesfälle zu
beklagen waren, ist das also ein
erneuter Rückgang.

Wochenbilanz
„Haarprofi“

Neue Rufnummer
Ortsmitte. Auch beim „Haarpro-
fi“ in der Ortsmitte kann man sich
nun wieder einen modischen
Schnitt gönnen. Wer telefonisch
einen Termin reservieren möchte,
muss eine neue Nummer wählen.

Der „Haarprofi“ an der Haupt-
straße 7 ist ab sofort montags bis
freitags von 9 bis 18.30 Uhr sowie
samstags von 9 bis 16 Uhr unter
28 33 67 26 erreichbar. Vorbei-
schauen kann man aber auch ohne
Termin. Online kann man unter
haarprofi-wtal.de „reinschnuppern“.

Sperrung im
Dorner Weg

Ronsdorf. Der Dorner Weg zwi-
schen Freudenberg und der Stau-
benthaler Höhe in Ronsdorf wird
saniert. Ab dem heutigen Freitag
ist die Straße im jeweiligen Bau-
stellenbereich voll gesperrt. 

Aus Richtung Ronsdorf erfolgt
die Sperrung an der Luhnsfelder
Höhe, aus Richtung L418/Freu-
denberg bleibt die Straße bis zum
Dorner Weg 55a beziehungsweise
bis Dorn 2 als Sackgasse befahr-
bar. Die Sanierung ist je nach Wit-
terung auf sieben bis zehn Tage
veranschlagt und kostet rund
160.000 Euro.
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Wohngemeinschaften für pflegebedürftige Menschen 

Kostenlose Pflegeberatung

Wohngemeinschaften in Wuppertal: 
Die Wiese in Elberfeld

ELEKTRO      TECHNIK
Sascha Schmitz Elektrotechnik-Meister

Telefon: (02 02) 74757671  •  Fax: (02 02) 74757672
Unterkirchen 23  •  42349 Wuppertal-Cronenberg
info@elektriker-schmitz.de • www.elektriker-schmitz.de

• Planung/Beratung  • E-Check

• Sicherheitstechnik • Beleuchtungstechnik

• Elektroinstallation • Gebäudesystemtechnik

• Datenvernetzung • Kundendienst

• Notdienst 0173/510 44 20

Unterkirchen 23

870 47 527

Neuer Inhaber - neues Unternehmen - neue Nummer

Inh. Mehmet Aydemir

Hahnerberger Straße 15 - Cronenberg

Mehr unter www.sto.de

Der erste aktive Fassadenschutz 
kommt aus der Natur.

M
al
er
be
tr
ie
b

TESCHE
Malerbetrieb Tesche 

GmbH & Co. KG

Kampstraße 14

42349 Wuppertal

Telefon 0202 473979

Öffnungszeiten: (Donnerstag Ruhetag)
Mo.‐Mi. u. Fr., 9 ‐ 18 Uhr • Sa. 8‐ 13 Uhr 

Küllenhahner Str. 214  •  42349 Wuppertal
Tel.: 40 12 67 (wir machen auch Hausbesuche)

Willkommen 
zurück im 

Salon Ana‐
Team!
Termine

gerne unter Telefon
40 12 67

Wir freuen uns! Zeynep ist aus
der Babypause wieder da!

Fußpflege Espinoza

Seit 1. März wieder offen
Auch nicht medizinische Fußpflege
und Massagen  werden nach der Lock -
down-Lockerung seit Monatsbeginn
wieder am Nachtigallenweg 23 an-
geboten. Die Fußpflege-Praxis Espi-
noza bietet ab sofort neue Termine
an, diese können unter der Rufnum-
mer 01 60 / 93 83 52 08 telefonisch
vereinbart werden.

Kath. Gemeinde St. Hedwig

Frühschichten in der Fastenzeit
In der Fastenzeit bietet die katholi-
sche Pfarrgemeinde St. Hedwig wie-
der „Frühschichten“ an. Am 9. und
16. März wird Am Friedenshain 30
jeweils um 6.30 Uhr ein Wort-Got-
tesdienst gefeiert, am 23. März ist
zudem eine Eucharistiefeier ge-
plant. Weitere Informationen und
Anmeldungen unter hedwig-st.de.

AWG Wuppertal

Zwei Recyclinghöfe wieder auf
Die Wuppertaler Abfallwirtschafts-
gesellschaft (AWG) hat in dieser Wo-
che zwei ihrer Recyclinghöfe nach
einer coronabedingten Auszeit wie-
der geöffnet. Die Einrichtungen an
der Münzstraße in Barmen sowie
am Bornberg in Elberfeld haben
montags bis freitags von 10 bis 18
Uhr sowie samstags von 7.30 bis 16
Uhr auf. Hier können Grünschnitt,
Altpapier, Bauschutt und mehr ab-
gegeben werden, in Elberfeld zu-
dem auch Schadstoffe.

„Talfahrt“

Digital-Ausgabe bis 31. März
Weil sie coronabedingt nicht durch
die Hallen im Tal touren konnten,
hatte das „Talfahrt“-Ensemble um
Jürgen H. Scheugenpflug, Jens Neu-
tag und Ulrich Rasch kürzlich ein Ka-
barett-Programm via Stream präsen-
tiert. Aufgrund der hohen Nachfra-
ge ist die Aufzeichnung noch bis
einschließlich 31. März online abruf-
bar: Karten sind unter wuppertal-
live.de ab 9,99 Euro erhältlich.

Ev. Gemeinde Cronenberg

Online-Andachten zur Passion
Mit digitalen und analogen Ange-
boten geht die Evangelische Kirchen-
gemeinde Cronenberg durch die Pas-
sionszeit. Pfarrerin Jutta Weigler und
Pfarrer Quinton Ceasar haben am
gestrigen Donnerstag  eine Online-
Andacht zum Thema „Das Spiel mit
dem Nein“ veröffentlicht, nächste
Woche reden sie über „Dir zulie-
be?“. Die Videos sind abrufbar un-
ter www.evangelisch-cronenberg.de.

Tanja Heinze

Online „Bärenmord“ gelesen
Im Teddybären-Museum an der Berg-
hauser Straße 12 hat die Wupperta-
ler Autorin Tanja Heinze eine Wohn-
zimmer-Lesung für die Stadtbiblio-
thek aufgezeichnet. Hierbei gibt es
Auszüge aus ihrem neuen Krimi
„Bärenmord“ zu Gehör, der nicht
nur im Museum, sondern auch in
der CW-Redaktion spielt. Reinhören
kann man auf dem Portal YouTube
unter youtu.be/RKS6x1oPPN0.

Stadt Wuppertal

FFP2-Masken für Bedürftige
Bedürftige, die keine Masken über
Beratungsstellen, Werkstätten oder
anderen Einrichtungen erhalten ha-
ben und Grundsicherung oder Hilfe
zum Lebensunterhalt bekommen,
können bei der Stadt FFP2-(KN 95)-
Masken anfordert. Der Antrag kann
nur schriftlich abgegeben werden
unter masken@stadt.wuppertal.de.

Kath. Gemeinde Hl. Ewalde

„Heiße Nadel“ in der Fastenzeit
Bei der Katholischen Frauengemein-
schaft Deutschlands (kfd) in der Cro-
nenberger Gemeinde Hl. Ewalde wird
in der Fastenzeit genäht. Wer mag,
kann ein Quadrat mit den Maßen
20x20 Zentimeter stricken, häkeln
oder nähen. Bunt und vielfältig soll
so eine große Decke entstehen. Die
fertigen Quadrate können in einen
Korb am Altar der Kirche an der
Hauptstraße 96 gelegt werden.

Bergischer Kunstpreis

Bewerbung läuft
Noch bis zum 24. März können Künst-
ler sich für den mit 10.000 Euro do-
tierten Bergischen Kunstpreis be-
werben. Weitere Infos gibt es unter
www.kunstmuseum-solingen.de.

DORF-SHOPPEN
Die Devise in der Krise

Zahlreiche Geschäfte, Schau-
fenster und Einkaufszentren in
Deutschland leuchteten am
Montagabend rot – so auch das
Allee-Center in Remscheid. Mit
der gemeinsamen Aktion woll-
ten Händler deutschlandweit im
Rahmen der Initiative „Das Le-
ben gehört ins Zentrum“ im
Vorfeld der gestrigen Bund-Län-
der-Konferenz für eine schnelle
Öffnung des Einzelhandels wer-
ben und auf die existenzbedro-
hende Lage vieler Geschäfte
und Handelsunternehmen infol-
ge des zwar gelockerten, aber
grundsätzlich anhaltenden
Lockdowns aufmerksam ma-
chen: „Mit der Aktion wollen wir ein klares Zeichen setzen und zeigen: Der Handel blutet aus und
die Lebendigkeit der Innenstadt ist in Gefahr!“, erklärt Nelson Vlijt, Center-Manager des Allee-Cen-
ters. „Viele Händler stehen mit dem Rücken zur Wand, der anhaltende Lockdown gefährdet zahl-
reiche Geschäfte in ihrer Existenz und Arbeitsplätze im Handel“, berichtet Vlijt weiter, „daher ist ei-
ne schnelle Öffnung der Geschäfte dringend erforderlich. Das geht nachweislich mit Sicherheit und
Verantwortung: Zahlreiche Studien belegen, dass der Einzelhandel kein Infektionstreiber ist. Auch
das Robert-Koch-Institut bewertet das Infektionsrisiko im Einzelhandel ausdrücklich als niedrig.“
Zudem haben die Geschäfte und Center bereits im vergangenen Jahr umfangreiche Hygiene- und
Präventionskonzepte eingeführt, die auch weiterhin konsequent umgesetzt werden sollen. Die viel
diskutierten „Click & Collect“-Angebote oder vergleichbare Ideen seien keine Alternative, erklärt
der Center-Manager des Allee-Centers: „Die Kosten für Personal und Ladenbetrieb sind zumeist hö-

her als die Umsätze, so dass der-
artige Angebote die aktuellen
Verluste nur weiter erhöhen
würden.“ 

Viele Geschäfte leuchteten am Montag rot

Foto: privat

Frühlingshafte
Fußpflege

Küllenhahn. Mit einer Frühlings-
aktion wartet das Kosmetik- und
Wellnessinstitut von Susanne Sach-
 senröder auf: „Ich finde, nach die-
sen langen, anstrengenden und er-
müdenden Wochen und Monaten
des Lockdowns haben die Cronen-
bergerinnen es verdient, dass sie
zum Frühlingsstart mit samtwei-
chen, streichelzarten, gesunden
und entspannten Füßen ,wie auf
Wolken‘ gehen“, bietet Susanne
Sachsenröder eine wohltuende und
intensive Fußpflege an. 

Termine für „samtweiche Füße“
können am Jung-Stilling-Weg 8 un-
ter der Telefonnummer 4 37 64 19
reserviert werden.

Quarantäne
jetzt 14 Tage

Wuppertal. Die Quarantänezeit
für Betroffene mit positivem PCR-
Test ist auf 14 Tage verlängert
worden. Das hatte das Robert-
Koch-Institut ob der grassierenden
Virus-Varianten empfohlen. 
Der Anteil der britischen Variante

B.1.1.7 betrug nach Angaben der
Stadt bei den vom Gesundheitsamt
in Auftrag gegebenen Testungen
Ende letzter Woche rund 50 Pro-
zent – Tendenz rasant steigend.
Darin sieht das Gesundheitsamt
auch mit einen Grund für die an-
haltend hohen Infektionszahlen in
der Stadt – mithilfe einer längeren
Quarantäne soll der Effekt ge-
bremst werden. 

Malwettbewerb für Kita-Kinder
Wuppertal. Der Jugendamtselternbeirat (JAEB) veranstaltet für alle Ki-
ta-Kinder von zwei Jahren bis Vorschulkind einen Malwettbewerb zum
Thema „Hurra, wir dürfen wieder!“.  Was auch immer es ist, was die
Kinder machen möchten, sobald die Beschränkungen und Verbote von
und durch die Pandemie wieder gelockert werden oder sogar aufgeho-
ben sind, dürfen die Kinder als Bild kreativ zum Ausdruck bringen.

Die Bilder mit Vorname und Altersangabe können per E-Mail an
wuppertaljaeb@gmail.com gesendet oder in der Facebook-Gruppe „JA-
EB Wuppertal“ gepostet werden. Per Post gehen die Werke an die Cro-
nenberger Elternbeirätin Sylvia Hammer in der Kuchhauser Straße 79,
42349 Wuppertal. Einsendeschluss ist der 31. März. Preise gibt es in al-
len Alterskategorien sowie natürlich auch Trostpreise.

Stärkere 
Kontrollen von
Soccerplätzen

Wuppertal. Nachdem Wuppertal
als eine der wenigen Städte ihre
Sportplätze für den Einzelsport be-
ziehungsweise Sport zu zweit wie-
der geöffnet hat, zieht Sportdezer-
nent Matthias Nocke eine positive
Bilanz: „Wo es doch mal eng wird,
machen die Platzwarte freundlich
aufmerksam. Das klappt. Kompli-
ment an die Nutzer.“ 

Probleme gebe es aber auf den
nach wie vor geschlossenen Klein-
spielfeldern: Trotz anhaltender
Sperrung und Hinweisschildern
würden diese von bis zu 40 Sport-
lern zum Fußballspielen genutzt.
Deshalb kündigten Krisenstabslei-
ter Johannes Slawig und Dezer-
nent Nocke nach einem Strategie-
gespräch mit dem Polizeipräsiden-
ten gezielte Kontrollen durch Ord-
nungsamt und Polizei an.

Zudem sollen die im Dezember
geschlossen Sporthallen nach ei-
nem Beschluss des Krisenstabes
für den Schulsport wieder geöffnet
werden.

Massagen auch
als Gutschein

Hahnerberg. Krankengymnastik,
Lymphdrainage, Massagen, neuro-
logische Krankengymnastik und
vieles mehr bietet die Physiothera-
pie-Praxis „Körperwerk“ an der
Hahnerberger Straße 146 an. Mas-
sagen sind dabei auch als Gut-
schein erhältlich und eignen sich
ideal als Ostergeschenk.

Termine und weitere Informatio-
nen gibt es unter der Telefonnum-
mer 25 33 19 62 oder online unter

Gehölzschnitte
jetzt verboten

Wuppertal. Am 1. März hat die
Sperrfrist für Gehölzschnitte be-
gonnen – wie die Stadt Wuppertal
betont, dürfen seitdem keine Bäu-
me, Hecken, Gebüsch oder andere
Gehölze zum Schutz etwa brüten-
der Vögel geschnitten oder besei-
tigt werden. Wer gegen diese ge-
setzliche Regelung verstößt, kann
je nach Schwere des Schadens mit
einem Bußgeld zwischen 50 und
5.000 Euro bestraft werden.

Weitere Infos gibt es online unter
www.wuppertal.de, für telefoni-
sche Informationen stehen Thomas
Riemey (5 63-26 22), Dirk Mücher
(5 63-55 42) und Karin Blume
(5 63-46 05) zur Verfügung.

Raus aus dem
Homeoffice

Südstadt. „Raus aus dem Home-
office / Homeschooling“ lautet das
Motto bei der #wuppertalchallan-
ge: Hier können die Teilnehmer als
Solo-Starter, (Firmen-)Teams und
School-Runner Kilometer auf
selbst ausgesuchten Laufstrecken
online sammeln. Anmeldungen im
Netz unter schwebebahn-lauf.de.
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Haushaltsnahe Dienstleistungen. 
Abrechnung mit allen Kassen möglich. 

Ihre freundliche mobile Demenz- und
Seniorenbetreuung in Cronenberg.
Tel. 02 02 - 247 86 60 | Mob. 015 20 - 439 83 70
Michaela Köhler-Kuberka | www.doerper-betreuung.de

Meisterbetrieb seit 
über 25 Jahren

Bauunternehmen
ochen eldmacher

Teschensudberg 43  •  42349 Wuppertal
Tel.: 47 43 38  •  Fax: 47 81 339

J G
• Neubau • Umbau • Sanierung

• Wärmeverbundsystem • Reparaturarbeiten
• Energieberatung • Gebäude-Check Energie

Gärten
für alle Sinne

GELBRICH
Gartengestaltung

Telefon 472264
gelbrich@wtal.deinfo@gelbrich-garten.de

Hahnenfurth 5 • 42327Wuppertal
Auf dem Gelände der Kalkwerke Oetelshofen 

Fon (02058) 78 26 90 • www.natursteinbrüche.de
info@natursteinbrueche.de

Mo.–Fr. 07.00–17.30 Uhr, Sa .09.00–13.00 Uhr

Auf über 20.000 qm

www.poschen-giebel.de WUPPERTAL (0202) 25 00 25*
*koste nlose Anrufweiterleitung zum Firmensitz in Haan

JÜRGEN JERSCH
Malermeister

Berghauser Straße 78b . 42349 Wuppertal
Mobil 0176 22313530 . jj@malerbetrieb-jersch.de
www.malerbetrieb-jersch.de

Auch in Südhöhen-Gemeinden tätig gewesen
Missbrauchsvorwurf gegen Ex-Kaplan

Cronenberg/Südstadt. Der Miss-
brauchsskandal in der katholischen
Kirche, dessen Handhabung seit
Wochen das Erzbistum Köln
schwer erschüttert, hat nun auch
den katholischen Südhöhen-Pfarr-
verband erfasst: Ein sogenannter
Ruhestandsgeistlicher, der in den
1990er-Jahren auch in den hiesi-
gen katholischen Gemeinden tätig
war, hat sich Mitte Februar das Le-
ben genommen. Gegen den 62-
Jährigen bestand der Verdacht des
sexuellen Missbrauchs: In den
1990er-Jahren soll er sich an ei-
nem damals minderjährigen Jun-
gen vergangen haben.

Der Geistliche war Mitte 1992
aus Bergisch-Gladbach nach Wup-
pertal gekommen und dann für 13
Monate in den katholischen Süd-
höhen-Gemeinden als Kaplan tä-
tig. Später wechselte er als Pfarrer
zunächst nach Solingen und dann
in Gemeinden im Rhein-Sieg-
Kreis. Hier war er schließlich 16
Jahre lang als Pfarrer, darunter
auch als Dechant des Dekanates

Neunkirchen, tätig. Dann wirkte er
drei Jahre als Pfarrvikar in Ge-
meinden im Rhein-Erft-Kreis, die
letzten zwei Jahre war der Ruhe-
standsgeistliche schließlich als
Subsidiar in Neunkirchen im
Rhein-Sieg-Kreis aktiv.

Nach rund 25 Jahren angezeigt
Ende Dezember war der Vorwurf
bekannt geworden: Das mutmaßli-
che Opfer, heute Mitte 30 Jahre alt
und im Raum Mettmann zu Hause,
hatte den mutmaßlichen sexuellen
Missbrauch beim Erzbistum ange-
zeigt. Dieses leitete im Januar zu-
nächst die vorgeschriebene kir-
chenrechtliche Voruntersuchung
ein, am 3. Februar ging der Fall
dann an die Staatsanwaltschaft in
Bonn. Das Erzbistum entband den
Geistlichen schließlich vier Tage
vor seinem Suizid von seinen Auf-
gaben. Die Ausübung des priester-
lichen Dienstes sowie der Kontakt
zu Kindern und minderjährigen
Jugendlichen wurden ihm dabei
untersagt.

„Zugewandter Seelsorger“: 
Gemeinde über Tod bestürzt

Zudem wurden alle Pfarrer der
Pfarrgemeinden, in denen der An-
geschuldigte während seines pries-
terlichen Dienstes tätig war, über
die Vorwürfe informiert. Bevor der
Fall in den Messen als sogenann-
tes Proklamandum verlesen wur-
de, nahm sich der beschuldigte
Geistliche in seinem Haus in Rup-
pichteroth das Leben. Im Pfarrver-
band Neunkirchen-Seelscheid, wo
er als Subsidiar tätig war, wurde
Anschuldigung und Todesnach-
richt mit Fassungslosigkeit und
Entsetzen aufgenommen. 

Der Verstorbene sei ein „enga-
gierter, den Menschen zugewand-
ter Seelsorger“ gewesen, sein Tod
„ein schmerzlicher Verlust“. Der
dortige Pfarrer äußerte sich in ei-
ner Mitteilung des Pfarrverbandes
erschüttert – man bete für alle Be-
troffenen.

„Rätselhafter Abgang“ ohne 
Abschied nach 16 Jahren

Das Internet-Magazin broeltal.de
berichtet derweil von einem „rät-
selhaften Abgang“ des Pfarrers.
Ohne großen Abschied habe er
nach 16 Jahren in Ruppichteroth
„aus persönlichen Gründen, um
kürzer zu treten“ die Entpflichtung
von seinen Aufgaben in den drei

Bröltal-Gemeinden beantragt. Der
damalige Kölner Erzbischof Meis-
ner entsprach dem Antrag und be-
rief den Geistlichen zum Pfarrvi-
kar in Kerpen – hier sei er dann
„völlig unvermittelt“ aufgetaucht.
Im Ruhestand zog er wieder zu-
rück nach Ruppichteroth, wirkte
aber im benachbarten Pfarrver-
band Neunkirchen-Seelscheid als
Subsidiar.

Missbrauchsvorwurf: Während
der Zeit in Wuppertal/Solingen

Zu dem möglichen Missbrauchs-
fall soll es zwischen 1992 und
1997 während der Zeit als Kaplan
in Wuppertal beziehungsweise So-
lingen gekommen sein. Nach An-
gaben von Pastoralreferent Markus
Boos gibt es keine Hinweise da-
rauf, dass es auf der Südhöhe zu
dem Übergriff gekommen sei. 

Da die Amtszeit fast 30 Jahre her
sei und auch nur kurz war, habe
kaum jemand in der Gemeinde den
damaligen Kaplan noch in Erinne-
rung: „Ich habe am Wochenende
mit vielen gesprochen – nur weni-
ge erinnern sich noch an ihn“, be-
richtet Markus Boos. Zugleich be-
tont der Pastoralreferent, dass es
sich bei dem betreffenden Geistli-
chen W. nicht um Pfarrer Wallraf
handele, der lange Jahre im heuti-
gen Pfarrverband tätig war.

In einer Mitteilung unterstreicht das Erzbistum, dass es „jeden Fall oder
Verdacht von sexuellem Missbrauch und sexualisierter Gewalt sehr ernst“
nehme. Trotz des Suizids werde man den Fall „vollumfänglich aufklären“.
Für mögliche weitere Betroffene oder auch Zeugen von sexuellem Miss-
brauch und sexualisierter Gewalt stehen im Erzbistum folgende Ansprech-
partner zur Verfügung:

Petra Dropmann
Telefon 01 52 / 5 28 257 03

petra.dropmann@erzbistum-koeln.de

Dr. Hans Werner Hein
Telefon 01 52 / 016 423 94

hans-werner.hein@erzbistum-koeln.de

Ebenfalls ist auch Pastoralreferent Markus Boos
unter Telefon 01 78 / 488 97 74 zum Gespräch erreichbar.

Wer an Suizid denkt, sich um jemanden diesbezüglich sorgt oder auch ei-
nen Menschen durch Suizid verloren hat, kann sich jederzeit an die Tele-
fonseelsorge wenden. Diese bietet Gespräche, Hilfstellung sowie weiter-
führende Informationen zur Bewältigung von Notsituationen unter den
Telefonnummern 0800 111 01 11 und 0800 111 02 22 sowie im Internet
unter www.telefonseelsorge.de.

Ansprechpartner

Die Pfarrkirche Hl. Ewalde in Cronenberg und St. Hedwig am Frie-
denshain: Hier sowie in der Südhöhen-Gemeinde St. Christophe-
rus am Lichtscheid war der beschuldigte Pfarrer von Mai 1992 bis
Juni 1993 als Kaplan tätig.

Geistlicher soll sich in 1990er-Jahren an 
einem Jugendlichen vergangen haben / 
Beschuldigter nimmt sich vor dem
Proklamandum das Leben.

Ab Montag Impfzentrum fährt auf „Volllast“ hoch
Wuppertal. Aufgrund der deut-
lich gestiegenen Produktionsmen-
gen an Impfstoffen steigt das
Impfzentrum am Freudenberg
kommende Woche in den Vollbe-
trieb ein: Von ursprünglich fünf
wird die Zahl der Impfstraßen auf
acht erhöht. An sieben Tagen in
der Woche wird hier dann von 8
bis 20 Uhr geimpft – bis zu 1.000
Impfungen täglich sind somit
möglich. Aufgrund der hohen
Impfstoff-Verfügbarkeit wird auch
von der Grundlinie abgewichen,
die jeweiligen Seren für die Zweit-
Impfung zurückzubehalten. 

Kaum Infektionen in 
Altenheimen: „Impfen wirkt!“

Trotz der erhöhten Kapazitäten
bleibt es aber erst einmal bei dem
Reservierungssystem für die aktu-
ell gesetzlich Impfberechtigten.

Am Freudenberg geimpft wird nur,
wer zuvor einen Termin gemacht
hat. In zwei/drei Wochen könnten
laut Stadt aber Zweit-Impfungen
vielleicht schon in dezentralen
Impfstraßen oder in Arztpraxen er-
folgen.

Hotlines überlastet: Impfbe-
rechtigte werden benachrichtigt
Personen aus der Kategorie 1, die
noch nicht geimpft sind, sollten
sich nun zügig um einen Termin
kümmern, appelliert Krisenstabs-
leiter Johannes Slawig, denn: Mit
der nächsten impfberechtigten Ka-
tegorie werde die Nachfrage
enorm wachsen. „Impfen wirkt“,
unterstreicht derweil OB Schnei-
dewind: „Das sehen wir an der äu-
ßerst positiven Entwicklung in un-
seren Pflegeeinrichtungen, wo es
kaum noch Infektionen gibt.“ 

Nach tausenden Nachfragen An-
fang der Woche stellt die Stadt
klar, dass es noch keine Änderun-
gen beim Kreis der Impfberechtig-
ten gebe: Das Land habe noch
nicht die rechtlichen Grundlagen
dazu erlassen. „Bitte abwarten
statt anrufen“, lautet daher der Ap-
pell des Wuppertaler Krisenstabs:
Die Gruppen der konkret Impfbe-
rechtigten werden über ihren Ar-
beitgeber, ihren Arzt oder durch
ein Einladungsschreiben des Lan-
des benachrichtigt. Eine ständig
aktualisierte Übersicht der Impfbe-

rechtigten ist zudem über die
Stadt-Homepage unter www.
wuppertal.de abrufbar. 

Impf-Mitteilung an Grundschul-
Lehrer, Erzieher, Polizei & Co.

Die Mitarbeiter aller Grund- und
Förderschulen sowie die Träger
der Offenen Ganztage und Kitas
und Einrichtungen der Stationären
Jugendhilfe erhielten in dieser Wo-
che die Mitteilung der Stadt, dass
für sie nun blockweise Impfange-
bote bereitgestellt  werden. Sie
müssen daher nicht zum Beispiel
bei der Reservierungs-Hotline an-
rufen, bittet die Stadt – nur die
rund 250 Tagespflegepersonen in
Wuppertal müssen ihre Impf-Ter-
mine selbst vereinbaren.

Wahlert CDU-
Chef ist entsetzt

Cronenberg. Entsetzt zeigt sich
die CDU Cronenberg zum CW-Ar-
tikel über die Ablehnung eines
Tempolimits auf der Straße Wah-
lert durch die Unfallkommision:
Die Kommission hatte die von der
Bezirksvertretung (BV) Cronen-
berg geforderte Geschwindigkeits-
begrenzung auf Tempo 70 verwor-
fen – Begründung: Die Landes-
straße sei kein Unfallschwerpunkt.

Cronenbergs CDU-Vorsitzender
Holger Reich verweist auf den
schweren Unfall, bei dem Mitte
2019 ein 44-jährigen Fahrradfah-
rer ums Leben kam. Dass die Stra-
ße kein Unfallschwerpunkt sein
solle, lässt ihn daher „mit Entset-
zen erstaunen“: „Wie viele Unfälle
sind hier wohl erforderlich, um
weitere Unfälle zu vermeiden“,
fragt der Dörper CDU-Stadtver-
ordnete: Insbesondere bergauf sei
die Straße doch sehr gefährlich.

Den Fußweg ab „Todeskurve“
bezeichnet Reich als „Zumutung“:
Dieser müsse nun hergerichtet und
als Radweg freigegeben werden.

Bestrahlung
statt OP?

Wuppertal. „Kann die Bestrah-
lung eine OP ersetzen?“ – dieser
Frage geht am kommenden Mitt-
woch, 10. März, Chefarzt Prof.
Marc Piroth bei einer Patientenin-
formation des Helios-Universitäts-
klinikums Wuppertal im Rahmen
des „Darmkrebsmonats“ nach.
Modernste Techniken und innova-
tive Therapiekonzepte tragen dazu
bei, dass die Strahlentherapie im-
mer schonender und immer indivi-
dueller auf den Patienten abge-
stimmt werden kann. 

Coronabedingt findet der Vortrag
ab 16 Uhr via Skype statt. Eine An-
meldung an wup-kommunikation
@helios-gesundheit.de ist erfor-
derlich. In der Antwort-Mail gibt
es dann die Zugangsdaten zur Sky-
pe-Konferenz. Weitere Infos fin-
den sich auch im Internet unter
www.helios-gesundheit.de.
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Mangos  
aus Brasilien

gereift , 
große Früchte

Klasse I
je Stück

1.66

Back- und Grill
Kartoff eln

aus Deutschland
super große

Kartoff eln
Qualität I

je 1 kg

-.99

Angebote gültig vom 08.03. - 13.03.2021

Ehrmann 
Almighurt 

diverse Sorten
je 140 g - 150 g 

Becher
(100 g ab -.19)

51 % gespart

-.29 -.77

 Exquisa Frischkäse
je 175 g / 200 g Becher

oder miree 
Frischkäse-
zubereitung

je 150 g Becher
(100 g -.44 / -.39 / -.51)

45 % gespart

 Kerrygold 
Käse

diverse Sorten
je 125 g - 150 g 

Packung
(100 g ab -.93)

39 % gespart

1.39

 Wagner Big City oder
Die Backfrische Pizza

diverse Sorten
tiefgefroren 

je 320 g - 445 g
Packung

(1 kg ab 4.02)

bis 40 % gespart

1.79

 Ben & Jerry‘s 
Eiscreme

diverse Sorten
je 438 ml - 465 ml 

Becher
(1 l ab 10.73)

4.99

 Mövenpick
Kaff ee 

gemahlen oder 
ganze Bohne

je 500 g Packung
(1 kg 7.18)

45 % gespart

3.59

Metten 
Dicke Sauerländer 

Bockwurst 
je 400 g Dose

(1 kg 6.10)

30 % gespart

2.44

 Birkel‘s No.1 
oder 3 Glocken 

Genuss Pur Nudeln
diverse Sorten 
je 500 g Beutel

(1 kg 1.78)

bis 44 % gespart

-.89

 Knorr Fix 
oder Natürlich 

lecker
je 28 g - 100 g Beutel

(100 g ab -.49)

bis 51 % gespart

-.49

Mutti Polpa Fine 
gehackt oder 

Pomodoro 
al Basilico
400 g Dose  

(1 kg 2.48)

bis 41 % 
gespart

-.99

1.59

 Mövenpick 
Konfi türe 

diverse Sorten
je 250 g Glas

(100 g -.64)

31 % gespart

funny-frisch
Spezialitäten
diverse Sorten

je 75 g - 
120 g Beutel
(100 g ab -.73)

 bis 45 % 
gespart

-.88

 Géramont 
Classic oder 
Der Frische
französischer 

Weichkäse
Doppelrahmstufe

am Stück, je 100 g
32 % gespart

1.49

 Original italienischer
Parmaschinken

„Addobbo“
 mind. 24 Monate gereift , 

luft getrocknet, 
von Hand gesalzen

je 100 g 

3.49

 Herta 
Edel-Salami 

luft getrocknet 
und leicht 

geräuchert
je 100 g

1.89

Frische 
Spanferkelkeule oder 
Spanferkelrollbraten 
mit Schwarte, besonders 

zart und mild im 
Geschmack

je 100 g

1.35

Original Wiltmann 
Leberwurst mit

Kalbfl eisch
im Naturdarm

je 100 g 
25 % gespart

1.49

 Frisches 
Hintereisbein 

vom Schwein, 
mit Knochen

je 100 g 

-.39

 Frische Dicke Rippe 
vom Schwein, frisch 

oder geräuchert
je 100 g 

26 % gespart

-.59

Frischwurst-
Aufschnitt

diverse Sorten
je 100 g

34 % 
gespart

-.99

 Delikatess Metzger 
Kochschinken 

aus der Keule, 
saft ig im Geschmack

und mild gepökelt
je 100 g

32 % gespart

1.49

Kikok Hähnchenfl ügel 
„Chicken Wings“
ein traditionell mit 

Getreide gefüttertes 
Hähnchen

HKL A, je 100 g 

-.49

Rinderhackfl eisch 
laufend frisch für 

Sie hergestellt 
je 100 g

-.69

   Täglich
   frisch!

 Landfrischkäse 
„Schnittlauch“

deutscher Frischkäse mit 
eigener Verfeinerung

70 % Fett i. Tr.
je 100 g

1.49

 Appenzeller 
kräft ig-würzig 

schweizer Schnittkäse
aus Kuhrohmilch

4 Monate gereift 
48 % Fett i. Tr.

am Stück
je 100 g

1.99

Ariel Waschmittel 
XXXL Packung

3in1 Pods
je 70 WL oder 

fl üssig oder Pulver
je 100 WL Packung

(WL -.20 / -.14)

30 % gespart

13.99

 Schwarzkopf 
Schauma Shampoo 

oder Spülung 
diverse Sorten

je 400 ml / 
250 ml Flasche 

(1 l 2.78 / 100 ml -.44)

30 % gespart

1.11

Kinder-Riegel 
je 10er (Stück -.15),

-Country je 9er (Stück -.17) 

oder -bueno
je 6er Packung 

(Stück -.25) 

25 % 
gespart

1.49

Lillet 
französischer 

Aperitif
diverse Sorten

17 % vol. 
je 0.75 l Flasche  

(1 l 14.39)

26 % gespart

10.79

 Rotkäppchen 
Sekt oder

Fruchtsecco 
diverse Sorten

je 0.75 l Flasche
(1 l 3.72)

28 % gespart

2.79

König Pilsener
diverse Sorten

je Kasten 20 x 0.5 l 
Flaschen

(1 l 1.10 / 3.10 Pfd.)

26 % gespart

10.99

 Haaner Felsenquelle 
Klassik, Medium 

oder Still
Kasten 12 x 0.7 l /

0.75 l Flaschen
(1 l -.42 / -.45 / 

3.30 Pfd.) 

3.79

Veltins Pilsener
diverse Sorten

je Kasten 11 x 0.5 l 
Flaschen

(1 l 1.27 / 2.38 Pfd.)

6.99

 Pepsi Cola 
koff einhaltige 
Limonade und

 weitere Sorten
je 1.5 l PET-Flasche

(1 l -.39 / -.25 Pfd.)

40 % gespart

-.59

Monster 
Energy Drink 
diverse Sorten

je 0.5 l Dose
(1 l 1.70 / -.25 Pfd.)

48 % gespart

-.85

 Yellow Tail 
Weine 

aus Australien
diverse Sorten 

je 0.75 l Flasche
(1 l 5.32)

3.99

Valensina 
Säft e 

diverse Sorten
je 1 l PET-Flasche

(pfandfrei)

41 % gespart

-.99

 Hasen Bräu 
Oster-Festbier 

und weitere Sorten
je Kasten 20 x 0.5 l 

Flaschen
(1 l 1.30 / 3.10 Pfd.)

12.99
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